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Monatlich erscheinendes Amtsblatt der Stadt Roßwein und ihrer Ortsteile

Schulfestausstellung 
des 44. Roßweiner Schul- und Heimatfestes
Die Schulfestausstellung des kommenden
Schul- und Heimatfestes wird durch die drei
Roßweiner Malerinnen Bärbel Hoffmann,
Marie-Luise Peschel und Sabine Krondorf
gestaltet.  Gemeinsam mit dem städtischen
Organisationsteam des Schulfestes einigten
sich die drei Frauen darauf, dass die von
ihnen präsentierten Arbeiten einen direkten
Bezug zu ihrer Heimatstadt Roßwein aufwei-
sen werden.  Dabei sollen aber nicht nur die
Klassiker wie z.B. Ansichten des Rathauses
oder der Stadtkirche zu sehen sein, auch
Landschaften unserer Region und Men-
schen die hier leben wären als Bildmotive
geeignet.

Im Vorfeld der Ausstellung werden im Amts-
blatt die Künstlerinnen einzeln in Form eines
Interviews vorgestellt und ihre Motivationen
hinterfragt.

Frau   Hoffmann,  Sie beteiligen  sich  an
der  Gemeinschaftsausstellung „Drei
Frauen, ihre Stadt und ihre Leiden-
schaft“, welche am 29.06.20015 um 19.00
Uhr in  der Rathausgalerie  im  Rahmen
der Schulfestwoche eröffnet wird.
Können Sie sich  den  Lesern der Roßwei-
ner Nachrichten bitte kurz vorstellen?

Mein Name ist Bärbel Hoffmann, ich lebe seit
meinem 7. Lebensjahr in Roßwein, bin hier
zur Schule gegangen, war bis zur Wende in
einem Textilbetrieb beschäftigt und habe
nach einer Umschulung zur Arzthelferin in
einer Roßweiner  Praxis für Allgemeinmedizin
gearbeitet. Nun  bin ich Rentnerin und nehme

mir mehr  Zeit für den Garten, das Fotogra-
fieren, Malen u.a.

Wie fanden Sie den Weg zur Malerei und
welchen Stellenwert nimmt diese in
Ihrem Leben ein?

Durch die Beschäftigung mit den Enkeln
habe ich recht spät  das Malen für mich
entdeckt, kreativ war unsere Familie aber
schon immer. Das Malen ist für mich wie ein
Abenteuer, spannend, immer auf der Suche
nach Bildmotiven. Oft sind es kleine, flüchti-
ge Momente  aus dem  Alltag. Jedes neue
Bild ist eine Herausforderung, es geht um
Blickwinkel, Perspektive u.v.a. 

Haben Sie bevorzugte Arbeitstechniken?

Am liebsten arbeite ich mit Ölfarbe oder
auch mal  mit Kohle. Öl lässt sich vielseitig

Zur Person:
Bärbel Hoffmann
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des 44. Roßweiner Schul- und Heimatfestes

verarbeiten, trocknet sehr langsam, es
kann immer korrigiert und experimentiert
werden. Vor fünf Jahren schenkten mir
meine Kinder einen Gutschein für den Mal-
und Zeichenzirkel der Volkshochschule,
seit dieser Zeit bin ich regelmäßig im Unter-
richt bei Herrn Gospodinov. 

Welche Bedeutung hat das Roßweiner
Schul- und Heimatfest für Sie?

Seit meiner Kindheit verbinde ich mit dem
Schul- und Heimatfest  schöne Erinnerun-
gen. Es ist immer wieder schön, mit der
Familie gemeinsam durch die geschmück-
te Stadt zu gehen, Veranstaltungen oder
den Festumzug  erleben, Schulfreunde,
Arbeitskollegen oder Bekannte treffen.

Was hat Sie zu dem Entschluss bewogen,
gemeinsam mit Frau Peschel und Frau
Krondorf  die Schulfestausstellung zu
gestalten?
Frau Peschel und Frau Krondorf  sind wie ich
eng mit der Stadt verbunden. Aus der Vielfalt
unserer Bilder wird  eine abwechslungsreiche,
interessante  Ausstellung für die Roßweiner
und ihre Gäste entstehen. Vielleicht können wir
damit einen kleinen Beitrag zum Gelingen der
Festtage unserer Stadt leisten.

In der Ausstellung sollen maßgeblich
Bildmotive  gezeigt werden, die in
einem  direkten   Zusammenhang  mit
der Stadt Roßwein, ihren Menschen,
ihrer  Umgebung bzw. ihren Traditionen
stehen.  Haben  Sie sich spezielle
Schwerpunkte für ihre Bildmotive
gesetzt?

Die Zusammenstellung meiner Bilder steht
noch nicht ganz fest, auf jeden Fall werden
es verschiedene Stadtansichten (z. B. Blick
von der Uferstraße zur Mühlenbrücke oder
vom ehemaligen Gießereigelände zur Kir-
che) sein.

Auch Roßweiner Personen werde ich auf
meinen Arbeiten abbilden. Mein Anliegen
ist es, auf unsere schöne, kleine Stadt und
ihre interessanten Menschen aufmerksam
zu machen.

Neues vom Schulfest
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Aufruf an alle Bürger der Stadt Roßwein und der zugehörigen Gemeinden zur
Unterstützung der Tombola für das Schul- und Heimatfest 2015

Auch in diesem Jahr wollen wir, unserer alten Tradition
folgend, das Roßweiner Schul- und Heimatfest in der Zeit
vom 29.06.2015 bis 05.07.2015 das 44. Mal feiern.
Höhepunkt wird dabei das Wochenende vom 03.07.2015
bis 05.07.2015 sein.

Wir wollen dieses überregional bedeutsame Fest durch-
führen und es zu einem Höhepunkt werden lassen. Trotz
täglicher Sorgen und wirtschaftlicher Schwierigkeiten soll
das Fest für unsere Bevölkerung und ihre Gäste ein schöner
Ausgleich werden.
Wir wollen dieser Tradition der Roßweiner auch in finanziell
schweren Zeiten folgen, da diese in selbst noch schwierige-
ren Zeiten immer gewahrt wurde.
Das Gelingen des Festes erfordert fleißige Hände, viele
Eigeninitiativen und natürlich auch die Unterstützung von
Handwerk und Gewerbe sowie Vereinen und allen Bürgern
der Stadt.
Für die erfolgreiche Durchführung unserer traditionellen
Tombola benötigen wir Sachspenden bzw. Geldspenden
zum Erwerb von Preisen.

In den vergangenen Jahren wurden durch die Bürger der
Stadt für die Tombola Gegenstände zur Verfügung gestellt,
die neu sind und nicht benötigt werden. Das war ein wesent-

licher Beitrag zur Ausgestaltung einer Tombola mit vielen
schönen Gewinnen.

Unsere Bitte an die Roßweiner Bürger:
Wer oben genannte Gegenstände spenden kann, hilft uns,
die Tombola mit ansprechenden Sachpreisen zu bestücken. 
Abgeben können Sie die Sachpreise im Rathaus, Markt 4,
Zimmer 10. Selbstverständlich ist eine Abholung der Preise
auch möglich. Hierzu bitten wir Sie, sich mit uns telefonisch
in Verbindung zu setzen:

Frau Bochnigk – Telefon: 034322/466-33 und 
Frau Barthel – Telefon: 034322/466-44.

Wer die Tombola finanziell unterstützen möchte, den bitten
wir um Überweisung auf folgendes Konto mit Angabe 

„Spende Tombola“:
Stadtverwaltung Roßwein
IBAN: DE03860554620031930001
BIC: SOLADES1DLN

Wir danken all denen, die sich bereits an dieser Aktion betei-
ligt haben und freuen uns über weitere Sach- und Geldspen-
den.



12. März 2015 Seite 3 Roßweiner Nachrichten

C
M
Y
K

bis zum Schul- und Heimatfest, welches vom
29.06. bis 05.07.2015 stattfindet, haben wir
gerade noch dreieinhalb Monate Zeit, uns auf
das Fest vorzubereiten. Die Absprachen
mit den Straßenbürgermeistern über
Schmückung, Dekoration, und vor allem über
den Verlauf des Festumzuges, sind getroffen.
Das Schulfestprogramm, welches auf der
Hauptbühne am Markt und der Jugendbühne
an der Bibliothek stattfindet, befindet sich kurz
vor der Veröffentlichungsphase. Die Vorberei-
tungen laufen planmäßig, und manchen
Einwohner hat bereits das Schulfestfieber
ergriffen. In den zurückliegenden Jahren
haben viele Mitbürger und Grundstücksei-
gentümer die Schulfestvorbereitung genutzt,
ihre Grundstücke zu verschönern und die
Häuser mit einem neuen Farbanstrich zu
versehen. Auch für das diesjährige Schulfest
möchte ich Sie ermuntern, Ihre Grundstücke
vorzubereiten. Ob dabei die Fassade erneuert
wird oder der Vorgarten eine besondere
Blumenrabatte erhält, liegt ganz in der Ent-
scheidung der Eigentümer. Eine Fassadenge-
staltung ist dabei nicht nur ein kurzzeitiger
Effekt, welcher das Schul- und Heimatfest
aufwertet, sondern trägt gleichzeitig zu einer
positiven bzw. freundlichen Stadtgestaltung
bei und erhält letztlich auch das persönliche
Eigentum. Aus diesem Grund würden wir uns
sehr freuen, wenn einige Grundstückseigentü-
mer die Gelegenheit nutzen, die Hausfassade
bzw. das Grundstück vorm Schul- und
Heimatfest entsprechend zu verschönern und
so ihren ganz persönlichen und individuellen
Beitrag für ein gelungenes Fest leisten. Darü-
ber hinaus kann die Investition in das eigene
Grundstück als wertvolle Geldanlage bezeich-
net werden, da der gegenwärtige Zinssatz bei
den Banken alles andere als eine sinnvolle
Wertanlage darstellt. Am Ende dieser Aus-
führungen können Sie den geplanten Verlauf
des Festumzuges einsehen, um eventuell auch
daran Ihre Investition ins eigene Grundstück
festzumachen.
Neben unserem traditionellen Schul- und
Heimatfest scheint das Jahr 2015 auch eines
der sportlichsten Jahre unserer Stadt und der
Ortsteile zu werden. So wird am Samstag,
dem 11. April 2015, die 31. Döbelner Früh-
lingswanderung in Form des Sachsendreiers
durch Roßwein verlaufen. Dabei können die
Teilnehmer Stecken von 12 bis 54 km Länge
absolvieren und beispielsweise über Mah-
litzsch, Niederstriegis, Roßwein, das Bergbau-
gebiet Gersdorf bis ins Kloster Altzella und
wieder zurück über Stadt und den Ullrichsberg
in Richtung Margarethenmühle wandern.
Durch die Teilnahme an diesem sportlichen
Event kann man nicht nur in der Gemeinschaft
unsere schöne Region erkunden, sondern
bringt auch den eigenen Körper nach der
Winterzeit wieder in Schwung. 
Das nächste sportliche Ereignis steht dann
bereits zwei Wochen später, am 25. April
2015, mit dem Landkreislauf auf dem
Programm. So werden an diesem Tag ca. 800
Sportler im Stadion an der Haßlauer Straße in

Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Roßwein erwartet, welche beim 23. Landkreis-
lauf als Staffeln an den Start gehen. Dabei
können sich jeweils 8 Läufer einer Mannschaft
in den Distanzen von 1,5 bis 5,5 km Strecken-
länge messen und über eine Gesamtdistanz
von 27,6 km um beste Platzierungen als Teams
kämpfen. Da der 23. Landkreislauf im Vorfeld
des diesjährigen Schul- und Heimatfestes in
unserer Stadt durchgeführt wird, hoffen wir
natürlich auf eine große Beteiligung aller
Einwohner an diesem Lauf-Event. Ob als Frau-
en- oder Männermannschaft, als Vereins-,
Grundschul- oder Kindergartenstaffel bzw. als
Mannschaft unserer Unternehmen – jede Mög-
lichkeit einer Beteiligung ist gegeben. Lediglich
8 Läufer pro Erwachsenenmannschaft bzw. 4
Läufer pro Kinderstaffel müssen dabei als
Team an den Start gehen. Durch den Land-
kreislauf wird es am 25. April auch zu
Komplettsperrungen von Straßen und teilweise
Wohngebieten kommen. Die jeweiligen Anlie-
ger werden von uns noch angeschrieben mit
der Bitte, die entsprechenden Laufstrecken an
diesem Tag großräumig zu umfahren. Die
Vorbereitungen für dieses Lauf-Event sind
abgeschlossen und Anmeldungen können bis
01. April 2015 an den Kreissportbund Mittel-
sachsen erfolgen. Nähere Informationen erhal-
ten alle Interessierten in diesem Amtsblatt bzw.
auch auf der Homepage der Stadt Roßwein.
Dass dabei auch unsere Ortsteile sportliche
Wettkämpfe für den Breiten- und Freizeitsport
anbieten, kann man bereits einen Monat
später, am 30. Mai 2015, in Niederstriegis erle-
ben. Auf dem Vereinsgelände des SV Grün-
Weiß Niederstriegis findet das traditionelle
Sport- und Dorffest statt, bei welchem sich
Freizeitmannschaften im Fußball und Handball
sowie weiteren Sportarten messen und im
Rahmen eines Kulturprogrammes noch bis
spät in die Nacht gemeinsam feiern können.
Doch damit ist das Angebot an einer sportli-
chen Freizeitgestaltung bzw. das Angebot an
sportlichen Wettkämpfen für das erste halbe

Jahr noch nicht beendet. Aufgrund der positi-
ven Erfahrungen mit dem wieder ins Leben
gerufenen Stadtsportfest im letzten Jahr haben
sich die Organisatoren entschieden, auch
2015 dieses Sportfest durchzuführen. So
appellieren der Roßweiner Sportverein und die
Stadtverwaltung Roßwein hiermit an alle Frei-
zeitmannschaften und Freizeitsportler, sich am
06. Juni 2015 wieder am Roßweiner Stadts-
portfest zu beteiligen. Neben den traditionellen
Sportarten Fußball und Volleyball können sich
auch in diesem Jahr die Teilnehmer an einem
Familienwettkampf beteiligen, welcher ver-
schiedene Spaßsportarten beinhaltet. Die
Ausschreibung wird Ende März veröffentlicht
und im kommenden Amtsblatt bekanntgege-
ben. Am Vortag des Roßweiner Stadtsportfes-
tes werden wieder die Unternehmen der Stadt
im sportlichen Wettstreit gegeneinander antre-
ten, wobei wir hiermit bereits die Firmen aufru-
fen, Mannschaften für den sportlichen
Vergleich im Fußball und Volleyball zu melden.
Weniger mit einem sportlichen Wettkampf,
sondern mit einer sauberen Stadt und ihrer
Ortsteile, haben der 17. und 18. April 2015 zu
tun. An diesen Tagen findet der jährliche Früh-
jahrsputz statt, und wir rufen an dieser Stelle all
unsere Einwohner auf, sich an der Aktion  zu
beteiligen. Neben dem Säubern der öffentli-
chen Bereiche entlang der Grundstücksgren-
zen suchen wir helfende Hände, welche an
Wanderwegen, Straßen und in Grünrabatten
die Hinterlassenschaften des Winters beseiti-
gen. Zur Koordination der Unterstützung durch
Einwohner oder Vereine bitten wir um kurze
Rückmeldung unter 034322/46665. Über eine
große Beteiligung am Frühjahrsputz, am 17.
und 18. April 2015, würden wir uns sehr freuen. 
Mit der Hoffnung, auf eine rege Teilnahme
unserer Einwohner an den genannten Sport-
Events und am Frühjahrsputz wünsche ich
Ihnen einen sonnigen Start in den Frühling und
eine angenehme Osterzeit.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 
V. Lindner, Bürgermeister



Roßweiner Nachrichten Seite 4 12. März 2015

C
M
Y
K

Neues vom Schulfest
A

uf
ru

f 
an Vereine, Institutionen, Betriebe, Einrichtungen, Schulen sowie Einwohnerinnen und Einwohner

der Stadt Roßwein und der umliegenden Gemeinden zur Mitgestaltung des Festumzuges

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, sehr geehrte Damen und Herren,

auch zum 44. Schul- und Heimatfest soll der Festumzug am 05.07.2015 wieder ein Höhepunkt werden.

Um diesen Festumzug in lebendiger Frische gestalten zu können, benötigen wir auch diesmal dringend wieder Ihre Hilfe
und Unterstützung sowie Ihre kreative Mitwirkung!
Wir rufen ALLE auf, sich schon jetzt Gedanken zu machen.

Bitte teilen Sie uns bis zum 29.05.2015 schriftlich Ihre Bereitschaft und konkreten Vorstellungen mit, insbesondere
Anzahl der Teilnehmer, mitgeführte Tiere, Fahrzeuge, musikalische Begleitung und Beschreibung sowie Länge des Bildes.
Verwenden Sie dazu bitte das auf unserer Homepage bereitgestellte Formular.

Wir bitten Sie zu beachten, dass bei der Gestaltung möglichst nur Laufgruppen erwünscht sind und nur wenige Fahrzeuge
(nicht höher als 3,50 m) einbezogen werden sollten. Es geht um Fantasie und originelle Ideen – der gestalterischen Frei-
heit sind keinerlei Grenzen gesetzt. Willkommen ist jeder Einfall.

Anlässlich der Einweihung der Geschwister-Scholl-Oberschule sind Präsentationen zum Roßweiner Schulwesen beson-
ders willkommen.

Allen, die am Festumzug teilnehmen wollen, wünschen wir viel Spaß und Ideenreichtum. Wir freuen uns auf eine rege
Unterstützung. Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf!

MACHEN SIE MIT und MELDEN SIE SICH AN! 

Ihre Arbeitsgruppe Festumzug – Stadtverwaltung Roßwein

Telefon: 034322 / 466-17 oder 31
Fax: 034322 / 466-24
eMail: kasse1@rosswein.de / steueramt@rosswein.de

Postanschrift: Stadtverwaltung Roßwein
Arbeitsgruppe Festumzug
Markt 4
04741 Roßwein

Anmeldeformulare erhalten Sie im Rathaus und im Internet unter www.rosswein.de

Die Straßenbürgermeister der Stadt Roßwein legten am Dienstag, dem 24.02.2015 in ihrer Sitzung folgende Staßen-
folge des Schulfestumzuges fest.
Straße des Friedens (Start) – Karl-Marx-Straße – Clara-Zetkin-Straße – Dr.-Otto-Nuschke-Straße – Böhmertstraße – Herr-
mannstraße – Gartenstraße – Lommatzscher Straße (Tor) – An der Kirche – Kreuzplatz (Tor) – Burggraben – Nossener
Straße – Markt – Dresdner Straße – Querstraße – Mühlenbrücke – Bahndammstraße – Bahnhofstraße – Brückenplatz –
Stadtbadstraße – Weststraße – Döbelner Straße bis Hotel Stadt Leipzig (Ende)
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Der Vorstand der Grafe-
Stiftung sagt Dankeschön!

Im Ergebnis des Aufrufes zum Spen-
den für unsere Grafe-Stiftung, veröf-
fentlicht im Amtsblatt der Stadt Roß-
wein am 11.12.2014, sind von 6 Spen-
dern 719,54 Euro eingegangen. Dafür
möchten wir uns herzlich bedanken.
Wir werden die Erträge der Gelder für
soziale Belange der Bürger, hier insbe-
sondere für Kinder aus sozial schwa-
chen Verhältnissen, verwenden. Die
Gelder werden dem Grundstock zuge-
führt. 

Die Spender haben damit für alle Zei-
ten Gutes getan.

SV Grün-Weiss Niederstriegis e.V.
wählt neuen Vorstand 

Der Sportverein Grün-Weiss Niederstriegis
e.V. wählte in seiner Mitgliederversammlung
am 06. Februar 2015 den neuen Vereinsvor-
stand für die nächsten 4 Jahre.

Wie bereits in den zurückliegenden Jahren
wurde für die neue Legislaturperiode der
bisherige Vorstand bestätigt, welcher sich wie
folgte zusammensetzt: Jens Funke, Helene
Senkstock, Iris Pohl, Silvia Funke, Kerstin
Peuker, Simone Maul, Karl-Heinz Gillner, Chri-
stian Hempel, Eric Kaden, Uwe Kaden und
Dirk Fiedler.
Wie der Vereinsvorsitzende Jens Funke in
seinem Rechenschaftsbericht mitteilte,

musste der Verein in den zurückliegenden vier
Jahren leider einen Verlust von 10 Vereinsmit-
gliedern hinnehmen, da sie den Sportverein
altersbedingt bzw. aufgrund eines Wohnort-
wechsels verlassen haben.
Gegenwärtig trainieren 106 Vereinsmitglieder
in den Sektionen Fußball, Handball, Volleyball,
Gymnastik, Tanz und allgemeine Sportgruppe.
Mit insgesamt 10 Arbeitseinsätzen im zurück-
liegenden Jahr wurde das Vereinsgelände so
hergerichtet, dass es nach den Flutschäden
von 2013 wieder genutzt werden kann. Dass
die Sportfreunde auch das kulturelle Leben im
Ortsteil Niederstriegis organisieren, zeigen die
vielen Veranstaltungen, welche im letzten Jahr
auf dem Sportgelände durchgeführt werden
konnten. Neben dem 28. Dorf- und Sportfest
waren das Osterfeuer und das Weihnachts-
baumverbrennen besondere kulturelle Höhe-
punkte. Mit der Beteiligung am Seniorensport-
fest und dem Organisieren der Preisskatmei-
sterschaften wurde das kulturelle Vereinsleben
abgerundet. 
Wie Jens Funke ausführte, werden noch
Sportler für die Gymnastikgruppe, die Tanz-
gruppe und den Fußball gesucht. Für die
Zukunft hofft der Verein, dass mit der Kinderta-
gesstätte „Striegiszwerge“ eine Kindermann-
schaft im Handball aufgestellt und das dies-
jährige 65. Vereinsjubiläum mit einer runden
Veranstaltung der Sportfreunde in Niederstrie-
gis gefeiert werden kann.

Immobilienausschreibung
der Stadt Roßwein 

Verkauf Mehrfamilienhaus, Talstraße 45,
OT Grunau in 04741 Roßwein

Lage:
Die Stadt Roßwein hat eine Flächenausdeh-
nung von 43,94 km2. Zur Stadt gehören insge-
samt noch 17 Ortsteile. Sie hat 6.900 Einwoh-
ner sowie eine Bevölkerungsdichte von 157
EW/km2. Das Gebiet der Stadt, einschließlich
aller Ortsteile, ist charakterisiert von einer
landschaftlich schönen Umgebung entlang der
Freiberger Mulde, dehnt sich nördlich bis an
die Autobahn A 14 aus und hat eine gute infra-
strukturelle Anbindung. Zur B 175 / A 14, Auf-
fahrt Döbeln-Ost, sind es ca. 6 km Entfernung.
Zur Autobahn A 4, Anschlussstelle Berbers-
dorf-Roßwein ebenfalls 6 bis 7 km. Die Städte
Leipzig, Chemnitz und Dresden sind gut zu
erreichen in je etwa 1/2 bis 3/4 Stunde Fahrt-

zeit. Das gleiche gilt für die Erreichbarkeit der
Flughäfen in Leipzig und Dresden.
Der Ortsteil Grunau ist geprägt von angeneh-
mer ländlicher Umgebung und dörflichem
Charakter. Er liegt ca. 9 km von der Stadt
Döbeln und 6 km von Roßwein entfernt. Im Ort
sind kleine Handwerksbetriebe angesiedelt;
es besteht eine Busanbindung.

Objekt:
Auf dem Flurstück 87/1 der Gemarkung Grun-
au befindet sich ein freistehendes Mehrfamili-
enhaus, bestehend aus Kellergeschoss,
Erdgeschoss, Obergeschoss und nicht ausge-
bautem Dachgeschoss. Das ursprüngliche
Baujahr ist ca. 1925 anzusiedeln. Die Instand-
setzungen und Innenausstattungen entspre-
chen dem Standard der 70-er Jahre. Nach
1990 erfolgte eine Instandsetzung der Fassa-
de, der Einbau von PVC-Fenstern mit Isolier-
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verglasung und die Erneuerung der Elektro-
hausverteilung – sonst unsanierter Zustand.
Insgesamt befindet sich das Objekt in einem
sanierungsbedürftigen Zustand. Für die Im-
mobilie gibt es keinen Energieausweis gem.
EnEV, Stand Mai 2014. Die Immobilie erfüllt
die Standards und Anforderungen an energie-
sparendem Wärmeschutz und energiesparen-
de Anlagetechnik zurzeit nicht (Ofenheizung,
fehlende Dämmung). 

Die Immobilie ist wie folgt genutzt:
Kellergeschoss:  . . . . unsanierte Kellerräume
EG:  . . . . . . . . . . . . . . 2 Wohnungen
OG:  . . . . . . . . . . . . . . 2 Wohnungen
DG:  . . . . . . . . . . . . . . nicht ausgebaut. 

Die Immobilie grenzt an den Flusslauf der
Striegis und war somit von den Hochwassern
2002 und 2013 betroffen. Im Jahr 2002 war
das Kellergeschoss überflutet. Die Immobilie
liegt somit im Überschwemmungsgebiet gem.
SächsWG.
Die Stadt Roßwein verkauft das Grundstück
Talstraße 45 im OT Grunau, Flurstück Nr. 87/1
Gemarkung Grunau, Größe 939 m2. 
Das Mindestgebot beträgt: 11.500,00 Euro. 

Weitere Informationen dazu und Vereinbarung
von Besichtigungsterminen bei Frau Keul,
Sachgebiet Liegenschaften, Telefon 034322/
46643. 
Gebote sind bitte bis 15. April 2015, 12.00
Uhr, in einem verschlossenen Umschlag bei
der Stadtverwaltung Roßwein, Markt 4, 04741
Roßwein, mit dem Vermerk: Talstraße 45,
einzureichen.

Übergabe MZF/
Jahreshauptversammlung

Gleisberg

Mit vereinten Kräften zum Ziel – Gleisberger
Kameradinnen und Kameraden glücklich über
neues MZF.
Am Freitag, dem 20.02.2015, versammelten
sich die Kameradinnen und Kameraden der
FFw Gleisberg, des Fördervereins der Feuer-
wehr sowie zahlreiche Gäste im Feuerwehr-
gerätehaus zur alljährlichen Jahreshauptver-
sammlung.
Als Gäste konnten wir den stellvertretenden
Bürgermeister, Peter Krause, sowie Vertreter
des Stadtrates, Uwe Tändler und Steffen Thie-

le, den stellvertretenden Kreisbrandmeister
Wolfgang Störr, Herrn Riedel vom Kreisfeuer-
wehrverband, den Ortschaftsratsvorsitzenden
Bernd Handschack und als stellvertretenden
Gemeindewehrleiter den Kameraden Renè
Bernhard im Gerätehaus Gleisberg begrüßen.
Von unserer Nachbarwehr Starbach waren die
Kameradin Sophie Dietze als stellvertretende
Wehrleiterin und der Kamerad Karl-Heinz
Löwe als Präsident der Alters- und Ehrenab-
teilung und Regionalleiter des KFV Meißen
unserer Einladung nachgekommen.

Auszüge aus dem Rechenschaftsbericht des
stellv. Wehrleiters, Udo Hoffmann:
• derzeit 42 aktive Kameraden, davon 17

Atemschutzgeräteträger und 11 Frauen im
aktiven Dienst

• 2014 mit 6 Einsätzen (3 Kleinbrände, 1
Explosion, 2 technische Hilfeleistungen)
mit insgesamt 129:21 Einsatzstunden

• Ausbildungsstunden vor Ort 1712, zusätz-
lich 434 Stunden in der Kreisausbildung
und 98 Stunden an der Landesfeuerwehr-
schule Nardt

Auszüge aus dem Rechenschaftsbericht des
Jugendwartes, Herrn Küchenmeister
• Ende 2014 waren 18 Kinder und Jugendli-

che Mitglied in der Jugendfeuerwehr.
• Es wurden insgesamt 1746 Ausbildungs-

stunden absolviert.

Übergabe MZF Udo Geißler

Auszeichnungen im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung:
Der Kamerad Udo Geißler wurde für 40 Jahre
Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr mit dem
Feuerwehr-Ehrenzeichen des Freistaates
Sachsen der Stufe Gold geehrt. 
Für 10 Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen
Feuerwehr wurden die Kameraden Nico Spind-
ler, Steffen Schirmer und Marian Gutowski mit
dem Feuerwehr-Ehrenzeichen des Freistaates
Sachsen der Stufe Bronze geehrt.
Beförderungen im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung:
• Beförderung zum Feuerwehrmann: Julie

Richter, Doreen Handschack,
Sarah Dittrich und Kirsten Engert

• Beförderung zum Oberfeuerwehrmann:
Robert Dörner, Jan Küchenmeister, Jonas
Fischer

• Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann:
Stephan Thede

• Beförderung zum Löschmeister:
Eric Lange

• Beförderung zum Hauptlöschmeister:
Rene Seltmann, Martin Mende

Vom stellvertretenden Kreisbrandmeister
erhielten die Kameraden Udo Hoffmann und
Wolfram Schirmer die Beförderung zum
Hauptbrandmeister. Uwe Rüdiger wurde die
Beförderung in Abwesenheit verliehen – die
offizielle Übergabe erfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt.
Großer Höhepunkt des Abends war dann die
feierliche Übergabe des neuen Mehrzweck-
fahrzeuges MZF. Der bisherige Mannschafts-
transportwagen wurde am 28.11.14 durch
einen nicht selbst verursachten Verkehrsunfall
zerstört – zum großen Glück für alle Beteiligten
ohne Personenschaden.
Nun war guter Rat teuer, ist doch der Trans-
porter für die Einsatzbereitschaft der Kamera-
den von großem Gewicht. Die aktiven Kame-
raden wohnen im ländlichen Bereich um Gleis-
berg, in recht unterschiedlicher Entfernung
zum Depot. Deshalb können nicht alle gleich-
zeitig vor Ort sein. Später eintreffende Kräfte
wurden dann mit dem MTW nachgeführt, und
auch für die Dienstdurchführung der Jugend-
feuerwehr war der MTW bisher von zentraler
Bedeutung. Genau eine Woche nach dem
Unfall traf sich der Förderverein der FFW
Gleisberg zu einer Vollversammlung, um über
die Situation zu beraten. Einstimmig wurde
der Beschluss gefasst, sämtliche finanziellen
Rücklagen des Vereins für einen möglichst
„guten Gebrauchten“ aufzuwenden. Dazu
planten die Kameraden auch die Entschädi-
gung von der gegnerischen Haftpflichtversi-
cherung vom  bisherigen 17 Jahre alten MTW
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mit ein. Mittel aus dem Gemeindehaushalt,
zumal so zum Jahresende, waren von Anfang
an nicht mit in Erwägung gezogen.
Und jetzt war wieder einmal das Glück auf der
Seite der Tüchtigen. Davon, dass es sich in
Gleisberg wirklich um eine „tüchtige Truppe“
handelt, konnten sich auch zahlreiche Gäste
überzeugen. Durch gute Kontakte der Roß-
weiner Gemeindewehrleitung mit Wolfram
Schirmer als Gemeindewehrleiter und Stell-
vertreter Udo Hoffmann zum Referat Brand-
schutz, Rettungsdienst und Katastrophen-
schutz des Landkreis, wurde um eine Prüfung
einer Fördermöglichkeit in dieser entstanden
Zwangslage gebeten. Das Landratsamt signa-
lisierte nach einigen kurzen Telefonaten sofort
Hilfsbereitschaft. Hier gilt auch der Roßweiner
Stadtverwaltung und Bürgermeister Veit Lind-
ner ein Dankeschön für die schnelle Bearbei-
tung der Förderanträge. Schließlich kann nur
die Gemeinde als künftiger Fahrzeughalter
und Träger der Feuerwehr einen solchen
Fördermittelantrag stellen. Im Landratsamt
griff inzwischen ein Rädchen ins Andere und
alles funktionierte wie ein Uhrwerk. Nicht
abgerufene und bereits zurückgegebene
Fördermittel wurden reaktiviert und schließlich
nach Roßwein transferiert.  Damit war jetzt ein
Gesamtbudget aus Vereinsmitteln, Restwert
und Fördergeld vom Landratsamt zusammen,
um diesen beinahe neuwertigen Wagen zu
finanzieren. Das Fahrzeug wurde in den letz-
ten zwei Monaten von der Firma Autohilfe
Dietmar Schirmer aus Gleisberg um- und
aufgebaut.
Symbolisch wurden die Fahrzeugkennzeichen
und Fahrzeugschlüssel vom stellvertretenden
Kreisbrandmeister Wolfgang Störr und dem
Vereinsvorsitzenden des Fördervereins Wolf-
ram Schirmer an die Stadt Roßwein und die
Feuerwehr Gleisberg übergeben. Großer Dank
an dieser Stelle an alle Beteiligten für die gelei-
stete Arbeit. Unser Dank gilt auch den Kame-
radinnen und Kameraden der Wehr Starbach
sowie dem Landesfeuerwehrverband Sach-
sen für die überbrachten Präsente.

Nochmals Hallenflohmarkt
am 14. März 2015

Wenn zum letzten Hallenflohmarkt am
7. Februar nur wenigere Händler ihre
Flohmarktware präsentierten, so hoffen die
Organisatoren für den nächsten Markt am 14.
März auf regere Beteiligung.

Gern können sich an diesen Markt wieder
Trödlerfreunde beteiligen und sich dafür bei
Herrn Riedel im Feuerwehrmuseum einen
Standplatz sichern. Es ist wieder Zeit, den sich
über den Winter angesammelten Kram auszu-
sortieren. Alles was da noch zu gebrauchen ist,
kann auf dem Flohmarkt angeboten werden,
einiges findet sicher Abnehmer.
Der Hallenflohmarkt findet am Sonnabend,
dem 14.03.2015 in der Trödelhalle am Feuer-
wehrmuseum in Roßwein, Stadtbadstraße,
statt. Anmeldungen dazu nimmt Herr Riedel
unter Tel. 0152 08630248 oder auch per Mail
an flohmarkt@fwmuseum-rosswein.de entge-
gen. Für die Besucher ist der Markt ab 10 Uhr
bis gegen 16 Uhr geöffnet. Die Freunde des
Feuerwehrmuseums halten hier auch einen
Imbiss bereit.
Der nächste Roßweiner Freiluft-Flohmarktes
ist parallel zum Dampftag des Dampfmaschi-
nenvereins am Sonnabend, dem 9. Mai auf
dem Festplatz am Lindenhof, unmittelbar vor
der Dampfmaschine, geplant. Auch die weite-
ren Flohmarkt-Termine werden noch rechtzei-
tig bekannt gegeben. 

NEU!
Buchbinderei-Service in Roßwein

Ab sofort können Sie Ihre Buchbinde- und
Buchreparaturaufträge wieder in Roßwein ab-
geben – und zwar bei uns in der Buchhandlung
Nossener Straße 17 zu den gewohnten Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Freitag 09.00 bis
13.00 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr. 

Wir kooperieren mit www.fontanum.de aus
Dresden. Wir besorgen für Sie jedes lieferbare
Buch, auch Noten und CDs/DVDs 

Christliche Buchhandlung Ute Lomtscher 
Nossener Str. 17 
04741 Roßwein 
Telefon 034322 42528 mit AB

„Offene Baustelle“ der
Geschwister-Scholl-Oberschule

Am vergangenen Wochenende konnten alle
Viertklässler und deren Eltern erstmals einen
Blick in die „neue/alte Oberschule“, wie Schul-
leiter Thomas Winter sie bezeichnete, werfen.

Nachdem die Eltern die Bildungsempfehlung
für ihre Kinder erhalten hatten, wurde der
Oberschule auf den Zahn gefühlt. Schulleiter
Thomas Winter und Kerstin Bauer, vom
gleichnamigen Planungsbüro aus Roßwein,
führten dabei in mehreren Gruppen die Anwe-
senden durch das in der Sanierung befindliche
Schulgebäude. Der gegenwärtige Stand der
Komplettsanierung rief bei den Kindern, Eltern
und Lehrern größte Begeisterung hervor. Am
Schulfestsamstag, dem 04. Juli 2015, ist mit
einer Feier und einem „Tag der offenen Tür“
die Wiedereröffnung unserer Oberschule
geplant.

Der Heimatverein Roßwein
informiert:

Die Kameliensaison endet am 29.03.2015. Bis
dahin können interessierte Besucher die
Kamelien noch an den Wochenenden
14./15.03.; 21./22.03. und am 28./29.03.,
jeweils in der Zeit von 11. bis 16.00 Uhr,
besichtigen.

MEHR IM INTERNET
WWW.ROSSWEIN.DE

Wichtiger Hinweis –
neue Rufnummer!

Ab sofort ist der Heimatverein Roß-
wein unter folgender Rufnummer zu
erreichen: 0151 70 11 0151.
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■ Bekanntmachung der Sitzungstermine
der Stadt Roßwein

Am 12. März 2015 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal

die nächste öffentliche Sitzung des Roßweiner Stadtrates

statt. 

Am 15. April 2015 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfge-

meinschaftshaus Gleisberg die nächste öffentliche Sitzung des

Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 16. April 2015 findet um 18.00 Uhr im kleinen Rathaussaal

der Technischen Ausschusses, Umwelt, Kultur und Sozia-

les statt.

Am 21. April 2015 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-

haus Niederstriegis die nächste öffentliche Sitzung des

Niederstriegiser Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an

der Verkündungstafel des Rathauses der Stadt Roßwein öffent-

lich bekannt gemacht.

Außerdem hängen die Tagesordnungen zur Information der

Bürger in den städtischen Schaukästen aus.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | GLÜCKWÜNSCHE

■ Sprechstunde des Friedensrichters

Die nächste Sprechstunde des Roßweiner Friedensrichters findet am
11. April 2015 in der Zeit von 9.00 bis 10.00 Uhr, im Rathaus Zi. 2 (im
Anbau) statt. Bei Bedarf können die Bürger über die Anmeldung im
Rathaus einen individuellen Gesprächstermin vereinbaren.

■ Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek

■ Haßlau

Der Feuerwehrverein Haßlau öffnet die Gemeindebibliothek Haßlau

jeden Dienstag in der Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr im Dorfgemein-

schaftshaus, Haßlau Nr. 41 b.

■ Niederstriegis

Die Gemeindebibliothek Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch (außer-

halb der Schulferien) in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im ehemaligen

Gemeindeamt Niederstriegis, Schulweg 1.

Der Ausleihbestand in beiden Gemeindebibliotheken wird regelmäßig

von der Kreisergänzungsbücherei Döbeln ausgetauscht.

Veröffentlichung Amtsblatt
Nächster Redaktionsschluss: 26. März 2015
Nächster Erscheinungstermin: 9. April 2015

(Kontakt: hauptamt@rosswein.de, Tel. 034322/46622)

Gratulationen und Glückwünsche

In der zweiten Hälfte des Monats Februar 2015
(ab 12.02.2015) feierte: 

Frau Irma Hohenstein (Roßwein) ihren 96. Geburtstag
Herr Werner Neukirch (Roßwein) seinen 95. Geburtstag
Frau Werra Lommatzsch (Niederstriegis) ihren 93. Geburtstag
Frau Elfriede Meißner (Roßwein) ihren 92. Geburtstag
Herr Helmut Lange (Roßwein) seinen 92. Geburtstag
Frau Käte Hauptmann (Roßwein) ihren 92. Geburtstag
Herr Walter Grunewald (Roßwein) seinen 91. Geburtstag
Frau Charlotte Otto (Roßwein) ihren 91. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Bugge (Roßwein) seinen 90. Geburtstag
Frau Lieselotte Fischer (Otzdorf) ihren 90. Geburtstag
Herr Gerhard Meyer (Roßwein) seinen 90. Geburtstag
Herr Günter Wustlich (Roßwein) seinen 85. Geburtstag
Frau Ursula Naumann (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Frau Marlis Finsterbusch (Niederstriegis) ihren 80. Geburtstag
Herr Bodo Riedel (Roßwein) seinen 80. Geburtstag
Herr Norbert Bruchmann (Roßwein) seinen 80. Geburtstag
Herr Horst Kaminski (Littdorf) seinen 80. Geburtstag
Herr Uwe Hachmann (Roßwein) seinen 75. Geburtstag
Herr Harry Preuß (Gleisberg) seinen 75. Geburtstag
Herr Richard Dubois (Niederstriegis) seinen 75. Geburtstag
Herr Siegfried Lindner (Gleisberg) seinen 75. Geburtstag
Frau Maria Israel (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Herr Wilfried Brenz (Grunau) seinen 75. Geburtstag
Frau Margita Krieger (Roßwein) ihren 70. Geburtstag
Frau Barbara Jantos (Naußlitz) ihren 70. Geburtstag
Herr Klaus Walther (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats März 2015 (bis 11.03.2015)
feierte:

Frau Elisabeth Meißner (Roßwein) ihren 94. Geburtstag
Herr Alfred Schulz (Roßwein) seinen 92. Geburtstag
Frau Marianne Höhne (Roßwein) ihren 92. Geburtstag
Frau Johanna Salcher (Roßwein) ihren 91. Geburtstag
Frau Liselotte Hartmann (Roßwein) ihren 90. Geburtstag
Frau Ingeburg Kühne (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Herr Heinz Dubiel (Roßwein) seinen 80. Geburtstag
Frau Ruth Keller (Roßwein) ihren 80. Geburtstag
Frau Lieselotte Clauß (Roßwein) ihren 80. Geburtstag
Herr Werner Vogel (Roßwein) seinen 80. Geburtstag
Frau Johanna Grießig (Littdorf) ihren 80. Geburtstag
Frau Monika Furgber (Niederstriegis) ihren 70. Geburtstag
Herr Henning Methner (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert allen Jubilaren
nachträglich recht herzlich und 

wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

Korrektur zur Februarausgabe 2015!

In der Februarausgabe wurden zwei Glückwünsche zum
falschen Jubiläum veröffentlicht, an dieser Stelle erfolgt die
Korrektur:
Herr Werner Harnack (Roßwein) feierte in der zweiten Hälfte
des Januars 2015 seinen 80. Geburtstag und Herr Wolfgang
Klein (Roßwein) feierte ebenfalls in der zweiten Hälfte des
Januars 2015 seinen 80. Geburtstag.

Herr Harnack und Herr Klein werden auf
diesem Wege für diesen Fehler um
Entschuldigung gebeten. 
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Beschlüsse aus der 4. öffentlichen Stadtratssitzung
vom 13.11.2014

Beschluss Nr. 2014/173
Der Stadtrat von Roßwein beschließt für das Los 2.4 – Natur- und
Stuckarbeiten – der Firma Sven-Uwe Kampik Steinmetzmeister, Ri-
chard-Witzsch-Straße 10, OT Pappendorf in 09661 Striegistal, den
Zuschlag in Höhe von 31.202,74 Euro zu erteilen. 

Beschluss Nr. 2014/166
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beschließt, gemäß § 39 Abs. 1 iVm
§ 44 a Abs. 2 KomWG den Wahltag für die Wahl des Bürgermeisters
der Stadt Roßwein auf den 7. Juni 2015 und den Tag des zweiten
Wahlganges auf den 21. Juni 2015 festzulegen.

Beschluss Nr. 2014/169
Der Stadtrat der Stadt Roßwein bestellt ab dem 01.12.2014 Herrn
Günter Zeugfang und Herrn Reinhard Senf als ehrenamtliche Wander-
wegewarte der Stadt Roßwein.

Beschluss Nr. 2014/163
Der Stadtrat von Roßwein beschließt den Abschluss der Zweckverein-
barung zur Errichtung einer Radwegverbindung auf der ehemaligen
Bahnstrecke Hainichen-Roßwein.

Beschluss Nr. 2014/170
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, das Flurstück Nr. 766/10
Gemarkung Roßwein – Haus C –, vom Staatsbetrieb Sächsisches
Immobilien- und Baumanagement Niederlassung Leipzig unentgeltlich
zu übernehmen und einer Nachnutzung zuzuführen.

Beschluss Nr. 2014/177
Der Stadtrat beschließt den Verzicht auf die nachstehenden Forderun-
gen von insgesamt 52.829,85 Euro für die Steuerzahler mit folgenden
Buchungszeichen und Beträgen:

Steuerart Buchungszeichen offener Betrag in Euro
Grundsteuer 5.0100.001579 . . . . . . . . . . . . . . . . 2.791,88
Grundsteuer 5.0100.003307 . . . . . . . . . . . . . . . . 6.976,99
Grundsteuer 5.0100.003826 . . . . . . . . . . . . . . . 13.344,08
Gewerbesteuer 5.0101.001275 . . . . . . . . . . . . . . . 29.716,90

Beschlüsse aus der 5. öffentlichen Stadtratssitzung
vom 11.12.2014

Beschluss Nr. 2014/178
Die Stadt Roßwein wird sich an der Umsetzung der LEADER-Entwick-
lungsstrategie (LES) für die Region Klosterbezirk Altzella in der EU-
Förderperiode 2014 bis 2020 beteiligen.

Beschluss Nr. 2014/183
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Vergabe für den Neubau der
Zweifeldhalle – Los 1 Baustelleneinrichtung – an die Firma Stowasser
Bau GmbH, Zum Neidhardt 9 in 04741 Roßwein, in Höhe von
61.013,69 Euro. 

Beschluss Nr. 2014/184
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Vergabe für den Neubau der
Zweifeldhalle – Los 2 Erdarbeiten – an die Firma Stowasser Bau
GmbH, Zum Neidhardt 9 in 04741 Roßwein, in Höhe von 89.239,92
Euro. 

Beschluss Nr. 2014/185
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Vergabe zur Komplettsanie-
rung Oberschule Roßwein – Los 2.18 Baumpflege – an die Firma city
forest GmbH, Einsteinstraße 2 in 01471 Radeburg, in Höhe von
4.509,51 Euro. 

Beschluss Nr. 2014/179
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, die Bewirtschaftung des Kiosks
im Freibad an Herrn Hendrik Riemer, wohnhaft Zschackwitzer Straße
12 in 04720 Döbeln, zu vergeben.
Die Vergabe erfolgt zu den gleichen Konditionen wie bisher, Regelun-
gen zu den Öffnungszeiten sind im Vertrag konkret festzulegen. 

Beschluss Nr. 2014/187
Der Stadtrat beschließt bis zum Erlass der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2015 die vorläufige Haushaltsführung nach § 78 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen.

Beschluss Nr. 2014/189
Der Stadtrat beruft auf der Grundlage des § 6 der Satzung der Grafe-
Stiftung folgende Personen in den Stiftungsvorstand:

Herrn Siegfried Barth,
Herrn Uwe Hachmann,
Herrn Peter Krause.

Beschluss Nr. 2014/172
Der Stadtrat Roßwein beschließt, keine weitere Stiftung in Roßwein zu
gründen.

Beschluss Nr. 2014/180
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beschließt die Neuordnung der Wahl-
lokale auf folgende Wahllokale:
01 Oberschule Roßwein
02 Kita „Unter den Linden“
03 Grundschule Roßwein
04 Lernförderschule Roßwein
05 Dorfgemeinschaftshaus Haßlau
06 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg
07 Vereinshaus Wetterwitz
08 Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegis
09 Grunau (ehem. Bäckerei Trommer)
10 FFW Littdorf
11 FFW Otzdorf.

Beschluss Nr. 2014/181
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beschließt folgende Preise zum Schul-
und Heimatfest 2015:

Eintrittspreise
Erwachsene 6,00 €, im Vorverkauf  5,50 €
Ermäßigte
(Studenten, Lehrlinge, Kinder) 5,00 €, im Vorverkauf  4,50 €

Preise für Schmückung
Bäume 2,50 €/Stück
Reisig 0,50 €/kg
Servietten 0,60 €/Stück

Parkplatzgebühren pro Tag
PKW 4,00 €
Krad 2,00 €

Verwaltungsgebühr für Sondergenehmigungen
allgemein 6,00 €
für arbeitende Bevölkerung 3,00 €
(mit Nachweis vom Arbeitgeber)

Beschluss Nr. 2014/190
Der Stadtrat stimmt der Wahl folgender Personen für den Gemeinde-
wahlausschuss der Bürgermeisterwahl 2015 zu:
• Frau Michaela Neubert, Vorsitzende
• Frau Annett Herzog, Stellvertretende

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



Roßweiner Nachrichten Seite 10 12. März 2015

C
M
Y
K

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beisitzer
Frau Ute Rimpler; Döbelner Straße 21
Frau Angelika Schmidt; Schrebergartenstr. 25
Frau Constance Cyrnik; Grunau, Zur Höhe 3 
Herr Dieter Schulze; Mahlitzsch, Sörmitzer Weg 13

Stellvertreter
Frau Marietta Bromberger, Gleisberg, Hauptstr. 53
Frau Barbara Richter, Auenstr. 8
Frau Ursula Kührig, Niederstr., Bahnberg 6
Frau Katrin Trommer, Grunau, Talstr. 30

Beschluss Nr. 2014/192
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beschließt, dass der Beginn der Stadt-
ratssitzung ab Januar 2015 auf 17.30 Uhr festgelegt wird.

Beschluss Nr. 2014/195
Der Stadtrat beschließt die Hauptsatzung der Stadt Roßwein.

Stadtverwaltung Roßwein 
Roßwein, den 02. März 2015

V. Lindner
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des Abwasserzweckver-
bandes „Obere Freiberger Mulde“

Am Mittwoch, dem 25.03.2015 um 10.45 Uhr findet im kleinen
Sitzungssaal des Rathauses Roßwein eine öffentliche Verbandsver-
sammlung des Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“
statt:

■ Tagesordnung:

1. Öffentliche Fragestunde der Bürger – 15 min.
2. Beschluss zum Jahresabschluss 2013 des AZV „Obere Freiberger

Mulde“
3. Beschluss zum Jahresabschluss 2013 der OFM Abwasserentsor-

gung GmbH
4. Beschluss zum Haushaltsplan des AZV „Obere Freiberger Mulde“

für das Wirtschaftsjahr 2015 mit Anhang: Wirtschaftsplan der OFM
Abwasserentsorgung GmbH für das Wirtschaftsjahr 2015

5. Beschluss zur Festsetzung der Eröffnungsbilanz für den AZV
„Obere Freiberger Mulde“ zum 01.01.2013

6. Beschluss zur Bürgschaftsübernahme des AZV „Obere Freiberger
Mulde“ für die OFM Abwasserentsorgung GmbH

7. Beschluss zum Zinssatz für die nicht zum Herstellungszeitpunkt
der Anlagen an die Mitgliedsgemeinden umgelegten Straßenent-
wässerungskostenanteile

8. Beschluss zur Bestellung eines Geschäftsführers für den AZV
„Obere Freiberger Mulde“

9. Beschluss zur Entschädigungssatzung des AZV „Obere Freiberger
Mulde“

10. Beschluss zur Aufhebung der Geschäftsordnung des Aufsichtsra-
tes der OFM Abwasserentsorgung GmbH

11. Sonstiges

Lindner
Vorsitzender des AZV „Obere Freiberger Mulde“

Die Jagdgenossenschaft Niederstriegis informiert

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Nieder-
striegis findet am Freitag, dem 10.04.2015, 19.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Niederstriegis statt.

Alle Eigentümer von bejagbaren Flächen sind herzlich eingeladen.

Die Sitzung ist unabhängig von der Anzahl der stimmberechtigten
Mitglieder der Jagdgenossenschaft beschlussfähig.

■ Tagesordnung
1. Auswertung des Jagdjahres 2014  durch den Jagdvorstand
2. Information der Jagdpächter zu Wildschäden und zur Wildhege im

vergangenen Jagdjahr
3. Berichterstattung zu den Finanzen (Einnahmen / Ausgaben)
4. Diskussion zu den Berichterstattungen
5. Beschlussfassung   über:

– Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers für das
Jahr 2014

6. Beschlussfassung über:
– den Haushalt 2015
– die Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnutzung 2014
– die Zustimmung zu Dringlichkeitsentscheidungen des Jagdvor-

standes
7. Sonstiges

gez. Schneider
i.A. Jagdgenossenschaft Niederstriegis

Wichtiger Hinweis an alle Gewerbetreibenden,
Gesellschaften und Institutionen 

Die Stadt Roßwein hat nichts mit einem
„Gewerberegistrat“ zu tun!

Nach einem Hinweis des Sächsischen Städte- und Gemeinde-
tages, möchte die Stadtverwaltung Roßwein hiermit klarstellen,
dass es keinerlei Beziehungen zwischen dem sogenannten
„Gewerberegisterrat“ und der öffentlichen Verwaltung gibt.

Es handelt sich beim Gewerberegisterrat um einen privaten
Anbieter, der keine offiziellen behördlichen Eintragungen
vornehmen kann.

„Absender dieses Angebots an Geschäftstreibende ist die GES
Registrat GmbH Berlin. Dort wird im Kleingedruckten darauf
hingewiesen, dass es sich um ein „behörden- und kammerun-
abhängiges Angebot“ handelt. Bei Rücksendung des Erfas-
sungsbogens schließt der Gewerbetreibende einen Vertrag mit
dem Anbieter, der Kosten von 588 Euro jährlich nach sich
zieht, wobei zunächst ein Vertrag für zwei Jahre geschlossen
wird.“
https://www.neumarkt.de/de/startseite/aktuelles/artikel/stadt_
hat_nichts_mit_gewerberegistrat_zu_tun.html, verfügbar am
04.02.2015

Es besteht keine rechtliche Verpflichtung, das Angebot des
Gewerberegisterrates anzunehmen. Diese kostenpflichtige
Eintragung ist eine private Entscheidung, bei der Aufwand und
Nutzen durch den Gewerbetreibenden abzuwägen sind.
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Problemstoffe werden eingesammelt

Das Schadstoffmobil ist im Entsorgungsgebiet Döbeln vom 30. März
bis 30. April unterwegs.

Die genauen Standplätze und -zeiten sind im Abfallkalender 2015 und
auf der Internetseite der EKM www.ekm-mittelsachsen.de veröffent-
licht.

Bitte beachten Sie, dass das Schadstoffmobil auch an einigen Samsta-
gen von 08.00 bis 12.00 Uhr an den nachfolgenden Standplätzen
steht:

• 21.03.15 Flöha Wertstoffhof Kohlenstraße
• 02.05.15 Frankenberg PP Seniorenheim; Mühlbacher Str. 
• 30.05.15 Geringswalde Glascontainer am Busbahnhof 
• 04.07.15 Hainichen Käthe-Kollwitz-Str. ggü. Nr. 28-30
• 11.07.15 Hartha Fröndenberger Str./Ecke Vaihinger Str.
• 18.07.15 Rochlitz Parkplatz an der Bleiche, Uferstr.
• 25.07.15 Lunzenau Parkplatz Burgstädter Str.
• 01.08.15 Mittweida Kaufland/Sonnenstraße Tankstelle
• 08.08.15 Penig Parkplatz Lunzenauer Str.
• 21.11.15 Leisnig Festplatz Muldenwiese
• 05.12.15 Roßwein Marktplatz
• 12.12.15 Döbeln Steigerhausplatz

Bitte geben Sie die Problemstoffe persönlich beim Personal ab. Unbe-
aufsichtigt abgestellte Abfälle stellen eine Gefahr für Menschen, Tiere
und Umwelt dar. Am Problemstoffmobil werden Mengen bis 30 Liter
bzw. Kilogramm kostenfrei angenommen.

■ Problemstoffe sind z. B.:
• Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,
• Haushalts- und Fotochemikalien,
• Abbeiz- und Holzschutzmittel,
• Düngemittel,
• Fleckentferner, Löse-, Desinfektionsmittel,
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
• Spraydosen mit Restinhalten,
• Klebstoffe,
• Quecksilber-Thermometer,
• Öle,
• Feuerlöscher und
• Behältnisse mit unbekannten Inhalten.

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen werden am Schadstoff-
mobil nicht angenommen. Diese Abfälle können im Zwischenlager für
Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig abgegeben
werden. Bei der Anlieferung von Asbest ist vorher ein kostenfreier Sack
(big bag) abzuholen.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie uns
einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon: 03731 2625 - 42 und -44.

EKM, Maria Vollmann, Telefon 03731 2625-44

Das Ordnungsamt informiert: Mülltermine 

■ Roßwein

Restabfall: 26. März, 10./23. April 2015

Gelbe(r) Tonne/Sack: 16./30. März, 13./27. April 2015

Papier: 1 07. April 2015 – siehe Straßenverzeichnis

Papier: 2 08. April 2015 – siehe Straßenverzeichnis

Papier: 3 09. April 2015 – siehe Straßenverzeichnis

■ OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: 19. März, 02./16./30. April 2015

Gelbe(r) Tonne/Sack: 20. März, 04./17. April 2015

Papier: 23. März, 20. April 2015

■ OT Gleisberg, OT Wettersdorf, OT Wetterwitz

Restabfall: 26. März, 10./23. April 2015

Gelbe(r) Tonne/Sack: 16./30.März, 13./27. April 2015

Papier: 24. März, 21. April 2015

■ OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf,

OT Niederforst, OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg,

OT Zweinig

Restabfall: 26. März, 10./23. April 2015

Gelbe(r) Tonne/Sack: 20. März, 04./17. April 2015

Papier: 24. März, 21 April 2015

■ OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: 26. März, 10./23. April 2015

Gelbe(r) Tonne/Sack: 19. März, 02./16./30. April 2015

Papier: 23. März, 20. April 2015

■ Schadstoffmobil

• Roßwein – ehem. Kaufhalle

01.04.2015 10.30  bis  13.00 Uhr

• Roßwein – Markt

02.04.2015 09.45  bis  12.15 Uhr

• Roßwein - Gleisberg-Buswendeplatz

02.04.2015 14.15  bis  15.45 Uhr

• Roßwein – Haßlau – Glascontainer

02.04.2015 12.30  bis  14.00 Uhr

• Roßwein – Niederstriegis-ehem. Funke

01.04.2015 13.15  bis  14.45 Uhr

INFORMATIONEN AUS DEM AMT

Kontakt Frauenschutzhaus Freiberg

Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)
Frauenschutzhaus Freiberg
Telefon/Fax: 03731-22561
E-Mail:    fh-freiberg@gmx.net

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG

Anzeigen
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In einem Seminar zum Umgang mit Fremden stellt die
Brücke/Most Stiftung Dresden den Bezug her zum Umgang mit
Flüchtlingen nach 1945. Die Bildungsfahrt findet vom 20. bis
23. März in Roßwein und Döbeln statt. Roßweiner sind herzlich
eingeladen auch an einzelnen Programmpunkten teilzuneh-
men.  Die Teilnahmegebühr für das gesamte Seminar beträgt
139 EUR und umfasst Halbpension und Übernachtung.
Ermäßigung auf Anfrage. Weitere Infos und Anmeldung an
s.gaertner@bmst.eu.
Asylsuchende in Sachsen sind hochgradig verunsichert. Dabei
ist die Herausforderung Menschen aufzunehmen auch für
Sachsen nicht neu, wie die Ankunft von zwölf Millionen Flücht-
lingen ab 1945 und der Umgang mit Zwangsarbeitern in den
Kriegsjahren zeigen. An Hand von Vorträgen, Zeitzeugenge-
sprächen und Stadtrundgängen werden die  Reaktionen der
Bevölkerung auf Zwangsarbeiter und Flüchtlinge 1945 hinter-
fragt. Die Herausforderungen von einzelnen Gemeinden bei der
Aufnahme von Flüchtlingen heute werden dargestellt und in
einem Workshop Argumente gegen fremdenfeindliche Parolen
erarbeitet.
Ein gemeinsames Projekt von der Brücke/Most-Stiftung und
dem Herbert-Wehner-Bildungswerk.

Bildungsveranstaltung in Roßwein – zum Umgang mit Fremden in Mittelsachsen gestern und heute

Foto: Bildungsveranstaltung in Roßwein

Hier die einzelnen Programmpunkte, die besucht
werden können:

■ Freitag, 20. März 2015
• 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Zwangsarbeit in Sachsen 1940 bis 1945 – Einführung
(Prof. Matthias Pfüller)
Ein Ort wie jeder andere: Spurensuche in Döbeln – Stätten der Zwangs-
arbeit und Reaktionen der Bevölkerung, Stadtrundgang (Sophie Spitz-
ner und Stephan Conrad, beide Sozialarbeiter/Treibhaus Döbeln) , mit
anschließender Auswertung
Treffpunkt: Treibhaus Döbeln, Bahnhofstraße 56

• 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Die Rolle der Bevölkerung: Das Beispiel Roßwein.
Gespräch mit Ines Lammay (Kulturamt Roßwein) über die Ergebnisse
der Zeitzeugenarbeit in Roßwein
Treffpunkt: Rathaus Roßwein

■ Samstag, 21. März 2015

• 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Das Kriegsende in Mittelsachsen: Flüchtlinge, Rückkehrer, Umherir-
rende. Wie begegnete die Bevölkerung dem „Fremden“ ? – Übersichts-
vortrag (Matthias Pfüller)
Treffpunkt: Studentenwohnheim Roßwein, Stadtbadstraße 42

• 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Zeitzeugengespräch mit Frau Schumann: Der Umgang mit Flüchtlin-
gen und Vertriebenen in der DDR
Treffpunkt: Studentenwohnheim Roßwein, Stadtbadstraße 42

• 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Fremdenhass und Xenophobie in einer heterogenen Gesellschaft:
Warum ist die Ausländerfeindlichkeit im Osten größer als im Westen?
Vortrag und Diskussion (Prof. Dr. Matthias Pfüller)
Treffpunkt: Studentenwohnheim Roßwein, Stadtbadstraße 42

• 20.00 Uhr
Thematisches Filmangebot „Wenn wir reden!“ (Ein Film von und mit
alevitischen Jugendlichen aus Dresden, Kulturbüro Sachsen)
Treffpunkt: Studentenwohnheim Roßwein, Stadtbadstraße 42

■ Sonntag, 22. März 2015

• 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Workshop zum Thema Volksgemeinschaft – Worauf beruht der
Begriff? Wie wurde er genutzt? Wie funktioniert Ausgrenzung? AfD,
Musik und Graffities: Wie wird er in der aktuellen Politik genutzt? Über-
leitung zum Thema Situation von Rechtsradikalismus in Ostdeutsch-
land und im besondern Mittelsachsen bzw. „Was ist der Extremismus
der Mitte“ (Patrick Irmer, Sozialarbeiter)
Treffpunkt: Studentenwohnheim Roßwein, Stadtbadstraße 42; um
Voranmeldung wird gebeten unter s.gaertner@bmst.eu, oder 0162-
4674076

• 19.30 Uhr
Zur Situation von Flüchtlinge und die Herausforderung für die
Kommunen. (Stephan Conrad und Sophie Spitzner (beide Treibhaus
Döbeln), Julia Stein (Stadträtin Glauchau) und ein Flüchtling aus Syrien
(angefragt)
Treffpunkt: Treibhaus Döbeln, Bahnhofstraße 56

■ Montag, 23. März 2015

• 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Offene Fragen vom Vortag und Vorstellung des Tagesprogramms
(Susanne Gärtner), anschließend:
Methoden gegen Rechts: Welche präventiven pädagogischen
Konzepte sind sinnvoll? – Beispielworkshop „gegen Rechts“ mit
anschließender Diskussion
(Referent: Patrick Irmer, Sozialarbeiter)
Treffpunkt: Studentenwohnheim Roßwein, Stadtbadstraße 42; um
Voranmeldung wird gebeten unter s.gaertner@bmst.eu, oder 0162-
4674076

MEHR IM INTERNET WWW.ROSSWEIN.DE
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Wissenswertes
• Elektro-Bereitschaft

Elektro Roßwein GmbH
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01723737650

• Wasser-Bereitschaft

OEWA Döbeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03431/655700

• Abwasser-Bereitschaft

Eurawasser (Abwasser/ Kläranlage)  . . . . . 01715603081

• Gas-Bereitschaft

MITGAS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 018022009

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft

Nur noch über diese Nummer!!!
Ab sofort erreicht man den notärztlichen Bereitschaftsdienst
unter der kostenfreien und bundesweit einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt

weiter die Rufnummer 112.
(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

• Information zum Notdienst der Zahnärzte

Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche
Döbelner Zahnarzt, Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schiller-
straße 12, 04720 Döbeln, Telefon 03431 571935 weist darauf hin,
dass Änderungen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die
Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen gemeldet werden.
Damit ist unter folgendem Link die aktuellste Version des
Notdienstplanes verfügbar:

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/presse/notfall-
dienst/ndk/Mittelsachsen/D%C3%B6beln%2FRo%C3%9Fw
ein%2FOstrau/list 

Impressum: Herausgeber: Stadtverwaltung Roßwein und Riedel –

Verlag & Druck KG, Chemnitz • Herstellung: Riedel – Verlag &

Druck KG, Telefon: 03722/ 50 50 90, Telefax: 03722 / 50 50 922 •

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der Stadt

Roßwein,

Herr Veit Lindner Verantwortlich für den übrigen Inhalt: der

jeweilige Verein bzw. Einreicher • Verantwortlich für Anzeigen:

Riedel Verlag & Druck KG, Reinhard Riedel, Telefon: 03722 50 50

90 • Fax: 03722 50 50 922, E-Mail: info@riedel-verlag.de •

Es gelten die Mediadaten, Stand: Dezember 2012

Verbrennen von Gartenabfällen im April 2015

Auf Grund der positiven Erfahrungen der letzten Jahre möchte die
Stadt Roßwein weiterhin daran festhalten, das Verbrennen der Garten-
abfälle auf 2 Tage im April festzulegen.

Das Verbrennen von Gartenabfällen wird am Mittwoch, dem
01.04.2015 und am Samstag, dem 18.04.2015 gestattet.
Als Ausweichtermine bei Schlechtwetter sind Mittwoch, der
15.04.2015 und Samstag, der 25.04.2015 vorgesehen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass entsprechend der Sächsischen
Pflanzenabfallverordnung pflanzliche Abfälle nur ausnahmsweise
verbrannt werden dürfen, wenn eine Entsorgung durch Liegenlassen,
Untergraben, Unterpflügen oder Kompostieren auf dem Grundstück,
auf dem sie anfallen, nicht möglich ist.

Beim Verbrennen ist darauf zu achten, dass keine Gefahren oder Belä-
stigungen für die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft eintreten
dürfen, insbesondere durch Rauchentwicklung oder Funkenflug.

Für den Vollzug der Sächsischen Pflanzenabfallverordnung ist das
Landratsamt Mittelsachsen als untere Abfallbehörde in Freiberg zu-
ständig.

Neubert, Hauptamtsleiterin Stadt Roßwein

Ehrenamtliche Familienbegleiter gesucht!

Unser ambulanter Kinderhospizdienst „Schmetterling“ in Trägerschaft
des Elternvereins krebskranker Kinder e.V. Chemnitz ist in der Region
Chemnitz, den Altkreisen Mittweida, Chemnitzer Land, Glauchau und
Döbeln für Familien mit einem schwerstkranken Kind zu einer festen
Adresse geworden.
Um die Begleitung dieser Familien weiterhin zu gewährleisten, werden
Familienbegleiter/innen benötigt.
Diese Familienbegleiter/innen werden in einem Vorbereitungskurs
dazu befähigt, die Betroffenen, deren Geschwister und Eltern zu unter-
stützen und zu entlasten. Ziel ist es, die zu betreuenden Familien zu
stärken, damit sie ihre speziellen Lebenssituationen bewältigen
können. 

Ein neuer Kurs startet im Mai 2015 in Mittweida.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, informieren wir Sie gern zum In-
halt und organisatorischen Ablauf.

Amb. Kinderhospizdienst „Schmetterling“
Rudolf-Krahl-Str. 61 a, 09116 Chemnitz
Tel.: 0371/420988, kinderhospiz@ekk-chemnitz.de
Ansprechpartnerin: Jana Hering (Koordinatorin)

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Montag: 9.00-12.00 Uhr

Dienstag: 9.00-12.00 Uhr und 14.00-19.00 Uhr

Mittwoch: 9.00-12.00 Uhr

Donnerstag: 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr

Freitag: 9.00-12.00 Uhr

außerdem jeden 1. Samstag im Monat von 8.00 bis 11.00 Uhr



Roßweiner Nachrichten Seite 14 12. März 2015

C
M
Y
K

Die Kinderburg zu Gleisberg informiert

Dieses Lied erklang am 17.02.2015 in der „Kinderburg zu Gleisberg“.
Pünktlich zu Fastnacht erschienen alle Kinder in ihrem Lieblingskostüm. Es wurden: Würstchen gegessen, Wettspiele bestritten, Stuhlpolonaise
getanzt. Während die Jüngsten eher skeptisch zuschauten, powerten sich die Großen aus. Einen ganz lieben Dank geht an Frau Kunze, die uns
die Brezeln zu den Würstchen servierte.

Rums, dideldums, didel Dudelsack heute feiern wir Faschingstag

Die Kindertagesstätte Striegiszwerge informiert

Höhepunkte im Monat Februar
in der Kita Striegiszwerge

Am Mittwoch, dem 11.2.2015 hatten wir die Holzbläser des Mittelsäch-
sischen Sinfonieorchesters bei uns in der Kita zu Gast.
Wir konnten viel Interessantes über die Instrumente Querflöte, Oboe,
Klarinette und Fagott erfahren.

Anlässlich des 80. Geburtstags von Frau Finsterbusch am 12.2.2015
konnten die Kinder der „Großen Gruppe“ als Überraschungsgäste ein
kleines Programm aufführen. Dies war ein Dankeschön für die Unter-
stützung der Handarbeitsfrauen, geleitet von Frau Finsterbusch,
für das Nähen von Kleidern und Schleiern für die Mädchen unserer
Gruppe sowie die Ausbesserung unserer Wäsche.
Frau Finsterbusch war sehr gerührt und ihr hat unser musikalischer
Blumenstrauß sehr gefallen. 

Alle kleinen und großen Prinzessinnen, Cowboys, Teufel, Hexen und
Co. kamen am Faschingsdienstag auf ihre Kosten. In allen Gruppen
wurde bei Spiel & Spaß und mit vielen Leckereien zünftig gefeiert.
Höhepunkt war eine große Polonaise durch unseren Kindergarten und
als Abschluss unsere Kostümmodenschau.
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Informationen | Veranstaltungen

Der 23. Landkreislauf findet am 25. April 2015 in
Roßwein statt

Der Startschuss zum 23. Landkreislauf in Roßwein wird am Sams-
tag, dem 25. April 2015 um 13:30 Uhr im Stadion Roßwein erfolgen. 
Hier werden wie gewohnt hoffentlich bei strahlendem Sonnenschein
ca. 800 Läuferinnen und Läufer ausgehend vom Stadion auf den drei
verschieden langen Strecken ihre sportliche Leistungsfähigkeit unter
Beweis stellen. An den Start gehen jeweils 8 Läufer/innen pro Staffel.
Die Streckenlängen (5,5 km, 2,7 km und 1,5 km) sind so gewählt, dass
jedermann unabhängig seines Alters und seiner Fitness starten kann,
um bestmögliche Zeiten für seine Staffel zu erzielen. Für die meisten
Teilnehmer steht das gemeinsame Sporttreiben im Team im Vorder-
grund. An den Start können Vereinsstaffeln, Freizeitstaffeln, Schulstaf-
feln, Familienstaffeln, Firmenstaffeln, Städte- und Gemeindestaffeln
gehen. Meldeschluss ist der 1. April 2015. Die Anmeldung erfolgt
über das auf der Internetseite des Kreissportbundes Mittelsachsen e.V.
(www.ksb-mittelsachsen.de) bereitgestellte Anmeldeformular. Das
Startgeld beträgt 60,00 Euro je Staffel. Auch für die kleinsten Sportler
gibt es das passende Angebot an diesem Veranstaltungstag. So
können sich auch Vereins-/Grundschulstaffeln (Jahrgang 2004 und
jünger) und Bambini-/Kindergartenstaffeln (Jahrgang 2008 und jünger)
bis zum 1. April 2015 (www.ksb-mittelsachsen.de) anmelden. Deren
Läufe werden um 11:30 Uhr und 11:45 Uhr gestartet.

Unter der Schirmherrschaft von Landrat Volker Uhlig unterstützt der
Landkreis Mittelsachsen diesen breitensportlichen Höhepunkt über
den Kreissportbund und fördert damit das weitere Zusammenwachsen
aller Mittelsachsen. 

Sport frei!

Landkreis Mittelsachsen
sucht dringend Pflegefamilien

Pflegefamilien sind unverzichtbar und wichtig, wenn Eltern kurz- oder
längerfristig nicht in der Lage sind, die Erziehung und Betreuung ihres
Kindes zu gewährleisten und auch keine Möglichkeiten innerfamiliärer
oder nachbarschaftlicher Hilfe und Unterstützung verfügbar sind. „In
einer solchen Situation ist viel Einfühlungsvermögen und Zuneigung
gefragt“, erklärt Carmen Randhahn-Renner. Sie ist Leiterin des Refera-
tes Allgemeiner Sozialer Dienst im Landratsamt. Kinder möchten in
einer Familie aufwachsen, in der sie sich durch Zuwendung, Liebe und
Förderung sicher und geborgen fühlen können. Dennoch gibt es Situa-
tionen, in denen die leiblichen Eltern dies nicht sicherstellen können. In
solchen Situationen braucht es Pflegefamilien.
Interessenten als Pflegeeltern werden in Gesprächen und Schulungen
auf diese verantwortungsvolle und schöne Aufgabe vorbereitet und
während der gesamten Dauer ihrer Einsatzbereitschaft sowie natürlich
bei Belegung auch von den Mitarbeitern des Pflegekinderdienstes
beim Allgemeinen Sozialen Dienst begleitet. Rund 200 Kinder werden
im Landkreis jedes Jahr in Pflegefamilien betreut. Besonders wichtig
sind auch Familien, die in einer Notsituation die Kinder sofort aufneh-
men können (sogenannte Bereitschaftsfamilien). Nach Klärung der
Perspektive gehen die Kinder dann entweder in ihre Herkunftsfamilien
zurück oder wechseln in eine andere Pflegefamilie, die sich für längere
Zeit oder auch dauerhaft den Kindern annehmen wollen und können. 
Derzeit gibt es zwölf Bereitschaftsfamilien, von denen aktuell lediglich
eine aufgrund der Belegungssituation tatsächlich verfügbar ist. „Wir
sind an unsere Grenzen gekommen“, erklärt Randhahn-Renner.
Heimunterbringung soll dennoch die Ausnahme bleiben, denn die
Geborgenheit und Aufmerksamkeit in familiärer Atmosphäre ist beson-
ders für kleine Kinder sehr wichtig. 2014 konstatierten die Mitarbeiter
des Referates jedoch erstmals, dass auch Kinder unter sechs Jahren
mangels geeigneter Plätze in Familien in Einrichtungen untergebracht
werden mussten. Bei Heranwachsenden ist es je nach Fall wieder
anders. Hier kommt von den Problemlagen her häufig nur eine Unter-
bringung in einem Heim oder einer Wohngruppe mit entsprechend
sozialpädagogischem Fachpersonal in Frage.
„Ziel ist es immer, dass die Kinder wieder in ihre eigentlichen Familien
zurückkehren“, erklärt die Referatsleiterin Randhahn-Renner, weshalb
der Kontakt mit den leiblichen Eltern auch immer aufrechterhalten
werden soll. Es gibt aber auch Fälle, wo sich im Einvernehmen von leib-
lichen Eltern und Pflegeeltern ein dauerhaftes Aufwachsen in der Pfle-
gefamilie als die am kindeswohldienlichste Variante erweist.

Die Bewerber sollen bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Dazu
gehören:
– Verständnis für das Kind, welches mit zwei Familiensystemen

leben wird
– Akzeptanz, Toleranz und Offenheit
– Einfühlungsvermögen
– Lust auf „Chaos“
– Geduld, Zeit und Kraft
– die Offenbarung persönlicher Daten, wie Gesundheit, Einkom-

mens- und Lebensverhältnisse sowie die Vorlage eines Führungs-
zeugnisses

– die Bereitschaft zu einer transparenten Zusammenarbeit mit der
Abteilung Jugend und Familie und der Herkunftsfamilie des Kindes
sowie zur aktiven Teilnahme an den Seminaren der Bewerbergrup-
penarbeit und Weiterbildungsveranstaltungen.

Interessierte können sich jederzeit an die beiden Ansprechpartner für
die Adoptions- und Pflegekindervermittlung im Referat Allgemeiner
Sozialer Dienst im Landratsamt wenden.

■ Kontakt:
Oliver Polink, Tel. 03731 799-6210
E-Mail oliver.polink@landkreis-mittelsachsen.de oder
Catrin Poppe, Tel. 03731 799-6265
E-Mail catrin.poppe@ landkreis-mittelsachsen.de
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■ Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein 2015 (Auszug März – April 2015)

Datum, Uhrzeit
Veranstaltung, Veranstalter, Veranstaltungsort

■ März 2015
14.03.

Skatturnier, Dorf- und Feuerwehrverein Haßlau
Dorfgemeinschaftshaus Haßlau

14.03., 14.00 Uhr
Roßweiner Kückenschwimmen, Roßweiner Sportverein Abt.
Schwimmen, Stadtbad

14.03. bis 15.03., Sa. und So. von 11.00–16.00 Uhr
Kamelienhaus geöffnet, Heimatverein Roßwein e.V. OT Wolfstal,
Kamelienhaus

16.03. bis 19.03., 19.30 Uhr
Bibelwoche, Kirchgemeinde Roßwein, Winterkirche, Stadtkirche
Roßwein

21.03. bis 22.03., Sa. und So. von 11.00–16.00 Uhr
Kamelienhaus geöffnet, Heimatverein Roßwein e.V. OT Wolfstal,
Kamelienhaus

23.03., 19.00 Uhr
Spieleabend, Verein Wetterhöhe 318 e.V., Vereinshaus,
OT Wetterwitz Nr. 34

25.03., 19.00 Uhr
Textilzirkel-Treff, Textilzirkel Gleisberg, Dorfgemeinschaftshaus
Gleisberg

28.03./29.03., 10.00 Uhr
Sächsische Landesmeisterschaften Kadetten/Junioren
Roßweiner Sportverein Abt. Boxen, Sporthaus

28.03. bis 29 .03., Sa. und So. 11.00–16.00 Uhr
Kamelienhaus geöffnet, Heimatverein Roßwein e.V. OT Wolfstal,
Kamelienhaus

■ April 2015
01.04., 9.30 Uhr

Osterkörbchensuche mit unseren Patenkindern, Kräutergarten
Kräutergarten, Schuldurchgang

03.04., 14.30 Uhr
Musik zur Sterbestunde des Herrn, Kirchgemeinde Roßwein,
Stadtkirche Roßwein

04.04., 23.00 Uhr
Osternacht, Kirchenvorstand (Gleisberg), Kirche Gleisberg

04.04.
Einweihung Spielplatz, Dorf- und Feuerwehrverein Haßlau
Spielplatz Haßlau

04.04., 18.30 Uhr
Osterfeuer, SV Grün Weiß Niederstriegis e.V., Sportplatz Nieder-
striegis

11.04., 14.00–17.00 Uhr
Dorfmuseum und Museumsschmiede geöffnet, Heimatverein
Niederstriegis e.V., OT Littdorf, An der Schnauder 21

11.04.
Sachsen Dreier, Eisenbahnersportverein Lok Döbeln e.V., Stadt-
verwaltung, Start Döbeln: 06.30–11.00 Uhr Lok-Stadion, Alexan-
derstraße, Roßwein: 07.30 bis11.00 Uhr

24.04., 19.00 Uhr
Maifeuer, Seifersdorfer Orts- und Feuerwehrverein e. V.,
Festwiese Ortseingang Seifersdorf

25.04., 11.00 bis 17.00 Uhr
23. Landkreislauf, Kreissportbund, Stadtverwaltung, Roßweiner
Sportverein (www.ksb.mittelsachsen.de)
Start: Stadion Haßlauer Straße

25.04., 17.00  Uhr
1. Orgelabend mit Yasushi Iwai, Kirchgemeinde Roßwein
Stadtkirche Roßwein

25.04., ab 14.00 Uhr 
Frühjahrsfeuer, Feuerwehrverein Gleisberg e.V./FFw Gleisberg
OT Gleisberg, nahe beim Sportplatz

29.04., 19.00 Uhr
Textilzirkel-Treff, Textilzirkel Gleisberg, Dorfgemeinschaftshaus
Gleisberg

30.04., 18.00 bis 01.00  Uhr
Maifeuer, Förderverein der FFw Niederstriegis e.V. 
OT Niederstriegis 

30.04., 17.00 Uhr
Maifeuer, Dorf- und Feuerwehrverein Haßlau, Ossiger Brücke

30.04.
Tanz in den Mai, HWL Reitverein Gleisberg e.V.
Reiterhof Gleisberg, OT Gleisberg, Wetterwitzer Str.

30.04.
Maibaumsetzen, Roßweiner Vereine, Marktplatz

1. HASSLAUER SEIFENKISTENRENNEN und Spielplatzeröffnung

Am 04. April 2015, Start 14 Uhr

Baut euch einfach eine „Kiste“  und macht mit!
• Renndurchläufe für Jung und Alt
• Siegerehrung
• Anmeldung bis zum 27.03.15 unter 0162/9815385 oder 0172/3429422

oder stallhasslau@gmail.com

• Kinderdisko (Stuhlpolonäse und vieles mehr)
• Clown und Kinderschminken
• Kaffee und Kuchen
• Für leckeres Gegrilltes und Getränke ist gesorgt
• Cocktailbar

Ab 20 Uhr Party im Feuerwehrhaus mit DJ Bene.
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Der Sportverein Grün-Weiß Niederstriegis
stellt sich vor:

Der Sportverein Grün-Weiß Niederstriegis ist ein
Breitensportverein mit einer 65-jährigen Tradition.
Hier wird noch Sport zur Freude an der Sache getrieben.
Es gibt 5 Abteilungen und eine allgemeine Sportgruppe.

■ Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
• Abteilung Gymnastik: Montag, von 19:00–20:00 Uhr

Vereinsheim des SV GWN
• Abteilung Handball in Verbindung mit dem RSV, unter dem

Namen HSG Muldental 03
Männertraining:
Dienstag, von 20:00–21:30 Uhr SH Weinbergschule Roßwein
Freitag, von 19:30–21:00 Uhr SH Hartha
Frauentraining: Mittwoch, von 19:30–21:00 Uhr SH Hartha
Nachwuchstraining: Mittwoch, von 16:00–17:00 Uhr Sporthaus
Roßwein.
Die Abteilung Handball steht im Wettkampfbetrieb des Spielbezir-
kes Leipzig und des Spielkreises Nordsachsen.

• Abteilung Volleyball: Mittwoch, von 19:45–21:15 Uhr Sporthalle
Friedrichstraße Döbeln

• Abteilung Fußball: Freitag, von 19:30–21:00 Uhr SH Weinberg-
schule Roßwein (Winter) oder Freitag, von 19:00–21:00 Uhr Stadion
in Niederstriegis (Sommer)

• Abteilung Tanz: hier gibt es ein individuelles Trainingsprogramm

Interessierte Bürger die gern bei und mit uns Sport treiben möchten,
melden sich bitte zu den Trainingszeiten bei den Übungsleitern oder
beim Vorstand des SV Grün-Weiß Niederstriegis.

Der Sportverein Grün-Weiß lädt ein
Osterfeuer 2015 auf dem Sportplatz

in Niederstriegis

Meterhohe Flammen steigen
in des Himmels Dunkelheit.
Farbenfroher Feuerreigen.

Es ist wieder Osterzeit.

Der Sportverein Niederstriegis möchte alle Feierlustigen
am 04.04.2015 ab 19 Uhr auf dem Sportplatz in Nieder-
striegis zum Osterfeuer begrüßen.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Mitzubringen ist ein Sack voller guter Laune.

Veranstaltungshinweise

Treff der Wandergruppe Roßwein

18.04.2015, Treffpunkt Rathaus, 10.00 Uhr
Strecke: Rathaus, Radweg Niederstriegis, Mahlitzsch, Radweg nach
Döbeln, Rückfahrt mit Bus.

Teilnahmeanmeldung bis 02.04.2015, Rathaus Poststelle/Anmeldung
Islandpferdehof ist informiert.
Verantwortlich: R. Senf 034322/42856 oder 0177/6594638 und W.
Metzer, Döbeln 03431/702477

Lust auf Musik-Kabarett ?

Herzliche Einladung zur 10. Vor-Lesung im „Lädchen“
Sonntag, 15. März 2015, 17.00 Uhr im „Lädchen“,
Lommatzscher Str. 43b

Zu Gast ist Sascha Gutzeit aus Wuppertal mit seinem
Programm Leichen, Lieder, Lachsalven 

Er präsentiert seine spannendsten Kommissar-Engelmann-
Krimis und bringt sie als eine Mischung aus inszenierter
Lesung, Live-Hörspiel und Musik-Kabarett auf die Bühne!
Die skurrilen Fälle aus Saschas Büchern »TOT IST TOT, UND
SCHNAPS IST SCHNAPS!« und »KOMMSTE HEUT NICHT,
KOMMSTE MORDEN!« (beide KBV-Verlag) sind nicht nur mit
irren Ideen und mordsmäßigem Wortwitz gespickt, sie
entführen den Leser auch in eine Welt, in der die Telefone noch
Wählscheiben haben, Autoverfolgungsjagden 55 km/h schnell
sind und man Akten wälzt, anstatt zu googeln.
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Kirchennachrichten der Kirchgemeinden
Roßwein und Niederstriegis

■ Ansprechpartner
• Pfarramt Roßwein, Telefon 034322/43480

kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten Montag 9.00–12.00 Uhr

Dienstag 9.00–12.00 Uhr/15.00–17.00 Uhr
Mittwoch 9.00–12.00 Uhr
Freitag 9.00–12.00 Uhr

• Pfarrer Dr. Jadatz, Tel. 034322 /40650
• Friedhofsverwaltung Roßwein, Telefon 0163/777 84 77

Bestattungsanmeldung / Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)

• Pfarramt Niederstriegis, Telefon 03431/626922
kg.niederstriegis@evlks.de
Öffnungszeiten Dienstag 13.00–17.00 Uhr

■ Gottesdienste
Sonntag, 15.03.2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
Sonntag, 22.03.2015
10.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis – Abschluss der

Bibelwoche
Palmsonntag, 22.03.2015
10.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis - Vorstellung der Konfir-

manden
Gründonnerstag, 02.04.2015
18.00 Uhr Tischabendmahl in Roßwein
Karfreitag, 03.04.2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
14.30 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbestunde in Roßwein
Ostersonntag, 05.04.2015
06.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Roßwein
09.00 Uhr Familiengottesdienst in Roßwein
Ostermontag, 06.04.2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Osterspiel in Niederstriegis
Sonntag, 12.04.2015
10.00 Uhr Konfirmation in Roßwein

■ Weitere Informationen:
Wir laden ein zur Andacht jeden ersten Donnerstag im Monat 8.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Roßwein – jeden weiteren Donnerstag 8.00 Uhr
in der Kirche Roßwein

■ Herzliche Einladung zur Bibelwoche
von Montag, 16.03. bis Donnerstag, 19.03.2015 um 19.30 Uhr in die
Winterkirche zum Thema „Zur Freiheit befreit“ – Nachdenken über
sieben Abschnitte aus dem Galaterbrief.

16.03. Thema 1 „Der Wahrheit verpflichtet“ (Gal 1,1–24)  
Hartmut Günther

17.03. Thema 2 „Zur Rede gestellt“ (Gal 2,1–21)
Björn Fischer

18.03. Thema 3 „Vom Fluch befreit“ (Gal 3,1–18)
Heiko Jadatz

19.03. Thema 4 „Als Kind geliebt“ (Gal 3,19 –4,7)  
Friedrich Scherzer

22.03. Abschlussgottesdienst zur Bibelwoche in Niederstriegis

■ ANSTOSS – Jugendgottesdienst
Herzliche Einladung zum 3. ANSTOSS in Roßwein mit dem Thema
„Friede, Freude, trockenes Brot“ am Freitag, 20.03.2015 um 19.30
Uhr in die Kirche.
Jung und Alt sind herzlich willkommen.

Kirchennachrichten der  Kirchgemeinde
Knobelsdorf-Otzdorf

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der

Konfirmanden in Tanneberg

Sonntag, 22. März
09.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf

Sonntag, 29. März – Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation – Waldheim

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag
18.00  Uhr Tischabendmahl in Knobelsdorf

Freitag, 3. April – Karfreitag
09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Otzdorf

Sonntag, 5. April – Ostersonntag
06.00 Uhr Auferstehungsfeier in Knobelsdorf

im Anschluss Wanderung nach Otzdorf
09.00 Uhr Festgottesdienst in Otzdorf

Montag, 6. April – Ostermontag
09.30 Uhr Abendmahlgottesdienst in Grünlichtenberg

Sonntag, 12. April 
09.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 

und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.

Offb. 1,17–18
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Kirchennachrichten der Marienkirchgemeinde Marbach mit Etzdorf und Gleisberg und Kirchgemeinde Greifendorf

KIRCHENNACHRICHTEN

■ Service
• Pfarramt Marbach Pfr. Björn Fischer: 034322/43130 

Kanzlei Marbach Frau Arnold: 034322/43130
Sprechzeit: Di 09.00–12.00 Uhr / 17.00–18.30 Uhr

Mi 09.00–12.00 Uhr
Do 09.00–11.30 Uhr

Kanzlei Etzdorf Frau Arnold: 034322/42337
Sprechzeit: Mi 15.00 - 18.00 Uhr

• Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322/45164
• Internet: www.marienkirchgemeinde.de

■ Gottesdienste

15. März
09:00 Uhr Greifendorf Vorstellung der Konfirmanden
10:30 Uhr Marbach Vorstellung der Konfirmanden, mit AM 

und KiGo*

22. März
10:00 Uhr Gleisberg Abschluss Bibelwoche, mit AM und KiGo*
10:30 Uhr Greifendorf Bläsergottdienst zur Jahreslosung

29. März – Palmarum
10:00 Uhr Etzdorf Konfirmation, mit AM*

2. April – Gründonnerstag
19:00 Uhr Greifendorf Erstabendmahl der Konfirmierten

3. April – Karfreitag
10:00 Uhr Marbach mit AM*
14:00 Uhr Greifendorf Andacht zur Sterbestunde 

4. April – Karsamstag
23:00 Uhr Gleisberg Osternacht

5. April – Ostersonntag
09:00 Uhr Greifendorf Festgottesdienst, mit KiGo*
10:30 Uhr Marbach Familiengottesdienst

6. April – Ostermontag
09:00 Uhr Gleisberg Festgottesdienst, mit KiGo*
10:30 Uhr Etzdor Familiengottesdienst

12. April
09:00 Uhr Marbach mit Taufgedächtnis
10:30 Uhr Greifendorf mit Taufgedächtnis und AM*

*AM= Abendmahl, KiGo = Kindergottesdienst

■ Nachrichten (Auszug)

Konfirmation in Etzdorf
Am Palmsonntag, dem 29. März, feiern wir um 10 Uhr den Konfirma-
tionsgottesdienst in Etzdorf. Drei junge Menschen aus unseren
Gemeinden haben sich für die Konfirmation entschieden: Berit Fritz-
sche aus Greifendorf, Henry Lautenschläger aus Dittersdorf und
Markus Gerhardt aus Gleisberg. 

■ Termine (Auszug)

Wissen, was zählt – Bibelwoche 16. bis 22. März
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserer diesjährigen Bibelwoche ein. Sie
findet an den Abenden von Montag bis Freitag jeweils um 19:00 Uhr im
Gemeinderaum Etzdorf statt. Der Abschlussgottesdienst ist dann am
Sonntag um 10:00 Uhr in Gleisberg. KP

Bläserklänge in der Greifendorfer Kirche
Sonntag, 22.03.2015, 10:30 Uhr

Die Gottesdienstsaison in der Greifendorfer Kirche beginnt 2015 mit
einem besonderen musikalischen Ereignis, denn der Rochlitzer Bläser-
kreis stellt in einem Programm der Sächsischen Posaunenmission die
Jahreslosung vor. Der Rochlitzer Bläserkreis, das sind Posaunenchor-
mitglieder aus der Region, die es sich u.a. zur Aufgabe gemacht haben,
Bläsermusik auch in den Gemeinden zu präsentieren, die keinen eige-
nen Posaunenchor haben. Die musikalische Leitung hat Landesposau-
nenwart Jörg-Michael Schlegel und die Predigt ist von Landesposau-
nenpfarrer Christian Kollmar.
Frieder Lomtscher
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Der Märchenkönig und seine
Prinzessin freuen sich wie jedes
Jahr auf Ostern. In diesem  Jahr
umso mehr, da sie hohen Besuch
von der Märchenstraße aus
Kassel empfangen. Natürlich
werden auch wieder der Osterha-
se und viele andere Märchenfigu-
ren dabei sein, um euch Karfrei-
tag an der Talsperre Kriebstein zu
begrüßen.

Um 10 Uhr geht es los, ansch-
ließend legt um 10.30 Uhr die
Fähre ab in Richtung Lauenhain.
Dort könnt ihr dann dem
Märchenkönig bei seiner Suche
nach leckeren Osterüberraschun-
gen helfen. Für Kinder ist die
Fahrt kostenlos, denn Familie
Hase lädt zur Ostersuche ein.

Der Osterhase kommt

WIR SIND UMGEZOGEN! 
Sie finden uns ab sofort Auf dem Werder 01 in 04741 Roßwein.

Unsere Veranstaltungen im März/April 2015: 
Mo 16.03. 14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Di 17.03. 13.30 Uhr Seniorengymnastik
Mi 18.03. 14.00 Uhr Tag der offenen Tür
Mo 23.03. 14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Di 24.03. 13.30 Uhr Seniorengymnastik
Mo 30.03. 14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Di 31.03. 13.30 Uhr Seniorengymnastik
Di 07.04. 13.30 Uhr Seniorengymnastik
Mo 13.04. 14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Di 14.04. 13.30 Uhr Seniorengymnastik

Neue Besucher sind uns zu jeder Veranstaltung recht herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf Sie. 
Die Mitarbeiter des DRK

■ DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V.
Seniorenbegegnung Roßwein
Auf dem Werder 01, 04741 Roßwein
Telefon: 034322/669999

Einladung zu einer Veranstaltung der besonderen Art
in den Rathaussaal

Lassen sie sich einladen, um einen unterhaltsamen Nachmittag zu
erleben. Am Sonntag, dem 22.03.2015 in der Zeit von 16.00 bis
19.00 Uhr verwöhnt Sie „Squeezebox Teddy“ mit einem Konzert
der Extraklasse.
Kommen Sie und bringen Sie auch Freunde mit, Sie werden es nicht
bereuen. Lassen Sie sich dieses einzigartige Klangerlebnis nicht entge-
hen. Sichern Sie sich rechtzeitig einen Platz in unserem Rathaussaal,
denn zu diesem Konzert werden nicht nur einheimische Besucher
erwartet. Karten erhalten Sie ab 01.03.2015 im Vorverkauf zum Preis
von 13,00 Euro im Gästeamt, Markt 9 in Hainichen sowie am Veranstal-
tungstag an der Abendkasse zum Preis von 14,00 Euro. Seien Sie herz-
lich willkommen zu einer Begegnung mit dem „Squeezebox Teddy“,
dem letzten lebenden Troubadour.

„Teddy“ jedenfalls präsentiert unnachahmlich das Leben in all seinen
Lagen, Stimmungen und Farben. Da gibt es nicht einen Titel, der nur
gesungen und gespielt wird – Teddy durchlebt den Inhalt und er zieht
sein Publikum mit, erzählt die Geschichte hinter dem Song, spickt sie mit
eigenen Betrachtungen, mal ernsthaft, mal nicht so ernst, oft humorvoll
und gern mit Hinweisen auf Parallelen zu aktuellen Ereignissen.
Er begleitet sein Publikum durchs Programm, animiert zum fröhlichen
Mitmachen und nimmt es kurz darauf wieder mit auf  tragische Reisen.
Oft sprechen Menschen nach einem Konzert vom Gefühl, sie hätten
Stunden mit einem schon längst bekannten Freund verbracht. Da gibt
es persönliche Dankesworte für den schönen Abend und viele Versi-
cherungen, schon die nächste Gelegenheit für eine erneute Begeg-
nung mit Teddy zu nutzen. Er ist beliebt mit seiner warmherzigen natür-
lichen Ausstrahlung. 
Es ist nunmehr die zweite Veranstaltung mit ihm in Hainichen. Bereits
im Jahr 2013 begeisterte er mit seinen Melodien das Publikum, ein
Erlebnis, das Sie nie vergessen werden. Er hat eine Gänsehautathmo-
sphäre erzeugt. Diese Musik wird Sie nie wieder loslassen.

Evelyn Geisler, Sachgebietsleiterin Kultur und Sport

Anzeigen

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG



12. März 2015 Seite 21 Roßweiner Nachrichten

C
M
Y
K

Informationen aus dem Klosterbezirk Altzella

Saisonstart im Klosterpark Altzella
und Schloss Nossen

Am 28. März ist es soweit – der Klosterpark Altzella und das Schloss
Nossen stehen wieder Besuchern, Gästen und Touristen offen. Mit
einem vielfältigen Veranstaltungsangebot, neuen Sonderausstellungen
auf dem Schloss und museumspädagogischen Programmen soll das
Kulturangebot der Region dem Bewahrungsauftrag der Objekte ent-
sprechend erweitert werden.

Gleich zum Saisonstart präsentieren sich zwei große Events: 

Mittelalterspektakel mit Ritterturnier in Altzella

Am letzten Märzwochenende (28. & 29. März) findet das Mittelalter-
spektakel mit Ritterturnier in Altzella statt und eröffnet die Saison der
historischen Märkte in Sachsen. Die Band „Scherbelhaufen“ sorgt für
musikalische Unterhaltung, der Gaukler Lupus unterhält mit Gaukelei
und Jonglage. Ab 11.00 Uhr öffnet der Markt vor den Toren des
Klosters – der Parkeintritt ist inklusive. Das Programm gibt es ab März
auf der Veranstalterseite sowie unter www.kloster-altzella.de. 

INFORMATIONEN | VERANSTALTUNGEN

Preise: 9,00 Euro   |  Gewandete  7,00 Euro  |  Kinder (5-13 J.) 5,00 Euro
|  Familien bezahlen nur für das 1. Kind

Neue Veranstaltungsreihe:  „Eure Prominenz…!
Das musikalische Verhör am Kamin“

mit Gast Gunther Emmerlich 

Am 29. März startet auf dem Schloss Nossen die neue Veranstaltungs-
reihe mit prominenten Gästen: Der Dresdner Posaunist Micha Winkler
lädt dann zum Plausch vor den Kamin, bei dem Prominente mit der ein
oder anderen privaten Frage konfrontiert werden, umrahmt von Musik
des Duos JazzLust Classics und in angenehmer Atmosphäre. Die erste
Veranstaltung steht dabei unter einem besonderen Stern: am 30.03.
wäre der Dresdner Posaunist Hans Hombsch, 1. Bassposaunist der
Staatskapelle, Hochschulprofessor der Hochschule für Musik Carl
Maria von Weber und langjähriges Mitglied der Semper House Band an
der Seite von Gunther Emmerlich, 80 Jahre alt geworden – ein Grund
für eine Jubiläumsveranstaltung.
Das musikalische Kaminverhör soll ein wenig den einstigen Charakter
des Schlosses als Kurfürstenlager mit der „Prominenz in der Provinz“
zurückholen. Gäste erwarten neben Witz, Musik und Interaktion kleine
Leckereien sowie die Chance, dem Prominenten eine ganz persönliche
Frage zu stellen. 
Karten gibt es im Vorverkauf für 19,00 Euro/erm. 15,00 Euro unter Tel.:
035242 - 50432, per E-Mail unter nossen@schloesserland-sachsen.de
sowie an der Kasse des Schlosses Nossen.
Weitere Informationen auch unter www.schloss-nossen.de. 

Vorschau April 2015

Gründonnerstag, 02.04.2015  |  19.30 Uhr  |  Schloss Nossen
Taschenlampenführung für Kinder

Samstag, 04.04.2015  |  10.00 - 12.00 Uhr  |  Kloster Altzella,
Pächterhaus
Altzellaer (Kl)Osterfrühstück mit anschließender Führung

Freitag, 10.04.2015  |  19.30 Uhr  |  Schloss Nossen
Taschenlampenführung für Kinder

Samstag, 11.04.2015  |  10.00 - 16.00 Uhr  |  Kloster Altzella, Atelier
Gestaltungsworkshop Bronzeguss mit Jochen Zieger
Anmeldungen direkt bei Jochen Zieger unter Mobil: 0173/579 22 98.

Freitag, 17.04.2015  |  ab 19.00 Uhr  |  Schloss Nossen, Kaminzimmer
Nossener Lesenacht – veranstaltet vom KuNo e. V.

Samstag, 19.04.2015  |  15.00 Uhr  |  Schloss Nossen
Sonderführung „Spurensuche in Sachsen“ 
mit Dr. Rüdiger Freiherr von Schönberg
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VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN

■ März
Freitag, 13.03.2015, 20:00 Uhr, 19.15 Uhr Einführung im TiB

Fünftes Sinfoniekonzert
Spielstätte: Theater Döbeln 

Sonnabend, 14.03.2015, 19:30 Uhr
Elling – Schauspiel von Axel Hellstenius nach dem Roman „Bluts-
brüder“ von Ingvar Ambjørnsen 

Sonnabend, 21.03.2015, 19:30 Uhr
Theaterball 2015 – „Mensch, ärgere dich nicht“
Spielstätte: Theater Döbeln 

Sonnabend, 21.03.2015, 21:00 Uhr
Theaterball 2015 – „Mensch, ärgere dich nicht“
Spielstätte: Theater Döbeln 

Dienstag, 24.03.2015, 10:00 Uhr
Peter und der Wolf – Sergej Prokofjew 
Spielstätte: Theater Döbeln 

Freitag, 27.03.2015, 18:00 Uhr
Tschick – Premiere – Nach dem Jugendroman von Wolfgang
Herrndorf, nicht nur für Jugendliche ab 14 Jahre 
Spielstätte: TiB Döbeln 

■ Weitere Aufführungen des Stückes im TIB:
29.03.15, 19:00 Uhr
30.03.15, 10.00 Uhr
31.03.15, 10.00 Uhr

■ April
Sonnabend, 04.04.2015, 19:30 Uhr

Pique Dame – Premiere – Oper von Peter Tschaikowski 

Montag, 06.04.2015, 17:00 Uhr
Leserwunschkonzert der Döbelner Allgemeinen Zeitung
Spielstätte: Theater Döbeln 
Ticketinformation: freier Verkauf 

Sonntag, 12.04.2015, 14:30 Uhr
Elling – Schauspiel von Axel Hellstenius nach dem Roman „Bluts-
brüder“ von Ingvar Ambjørnsen 

Freitag, 24.04.2015, 20:00 Uhr, 19.15 Einführung im TiB
Sechstes Sinfoniekonzert
Spielstätte: Theater Döbeln 

Mittelsächsisches Theater – Theater Döbeln
Auszug – Premieren und ausgewählte

Veranstaltungen, Spielstätte Theater Döbeln

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.mittelsae-
chsisches-theater.de (Kartenvorbestellung unter info@mittel-
saechsisches-theater.de möglich). Besucherservice Theater
Döbeln, Theaterstraße 7, 04720 Döbeln, Tel.: 03431/715265,
Fax.: 03431/715221, Vorverkaufskasse Stadtinformation
Döbeln, Obermarkt (Mo.-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr / Sa. 9.00 bis
12.00 Uhr)

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG




